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Friedenslicht
Zum Jubiläum feiern die Pfad-
finder des DPSG Stammes Hoch-
neukirch die Aussendung des 
Friedenslichts in einem ganz be-
sonderen Rahmen auf dem Weih-
nachtsmarkt Jüchen.  Seite 6

Mitsingen
Auch in diesem Jahr lädt die Jü-
chener Jakobusgemeinde zu „Loss 
mer Weihnachtsleeder singe!“ vor 
der Christmette an Heiligabend 
ein. Was Sangesfreudige dort er-
wartet, lesen Sie auf  Seite 12

Stimmtalent
Diesmal ist Julius Weckauf 
nicht im Kino zu sehen, 
sondern zu hören. Er 
leiht in einem Animati-
onsfilm einer Ente seine 
Stimme.  Seite 3
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Mini-Bücherei will 
Freude am Lesen wecken
„Das ist die wohl kleinste Büche-
rei der Welt“, lachen Carolin Pilz, 
Carolin Unterdorfer und Patric 
Unterdorfer vom Verein „Learn-
4Life“. In Schaan ist ebendiese 
nun zu finden und sie verfolgt 
ein Ziel: Den Kindern Bücher 
und die Freude am Lesen wieder 
näher zu bringen. 

Schaan. „Die aktuellen Ergebnisse 
der PISA-Studie zeigen, wie wich-
tig es ist, Bücher an die Kinder zu 
bringen. Sie fördern nicht nur das 
Leseverständnis, sondern oben-
drein auch die Phantasie“, erklärt 
Carolin Pilz, die die Mini-Bücherei 
managt.
Lesen ist der Schlüssel zur 
Bildung, weiß der Verein „Learn-
4Life“, der 2022 gegründet wurde. 
Von daher ist die Leseförderung 
von Anfang an einer der Schwer-
punkte der Vereinsarbeit. 
Aus eigener Erfahrung wissen 
Pilz und die Unterdorfers, dass 
nicht alle KiTas oder OGATAs die 
(räumliche) Möglichkeit haben, 
eine große Auswahl an Büchern 
für die Kids zur Verfügung zu 
stellen. Getreu dem Motto „von 
Jüchenern für Jüchener“ entschlos-
sen sie sich daher, eine Anlaufstel-
le für diese zu schaffen.
 „Angefangen hat es Anfang des 
Jahres mit den ,Trunkis‘, klei-
nen Kinderkoffern auf Rädern“, 
erzählt Carolin Prinz. Die 
Mini-Koffer wurden mit Büchern 
und Materialien zu bestimmten 
Themen wie Umwelt oder Mathe 
vollgepackt und zum Beispiel in 
KiTas gebracht, wo die Erzieher 
das jeweilige Thema mit den Vor-
schulkindern erarbeiten. „Für die 
Kinder ist es ein tolles Erlebnis, 
den Koffer mit seinem Inhalt zu 
entdecken“, freut sich Pilz über 
das viele positive Feedback.
Bedürfnisorientiert gehe der Verein 
beim Vorbereiten der Koffer vor, 
wie Carolin Unterdorfer erklärt: 
„KiTas und OGATAs können gerne 

mit Themenwünschen auf uns zu 
kommen, dann packen wir einen 
entsprechenden Koffer.“
Nachdem dieses Angebot schon so 
gut angenommen wurde, freut sich 
der Verein, nun auch den Traum 
einer echten Kinder- und Jugend-
bücherei wahr werden zu lassen. 
Ein kleiner Anbau am Haus der 
Unterdorfers wurde dafür umge-
staltet und mit Regalen ausgestattet, 
die bald unzähligen Büchern Platz 
bieten sollen. Gut 1.000 Bücher – 
von „Was ist Was“ bis hin zu einer 
Handvoll englisch-, spanisch- und 
russisch-sprachiger Kinderbücher – 
befinden sich derzeit im Bestand. 
Für den Start wurden die Bücher 
über die vergangenen Monate ge-
sammelt, unglaublich viele Spenden 
von Eltern habe es gegeben, die 
Vereinsmitglieder haben zuhause 
geschaut, was entbehrt werden 
könne, aber auch neue Bücher, 
unter anderem von lokalen Autoren, 
wurden neu angeschafft.
1.000 Bücher seien ein guter An-
fang, doch es ist noch viel Platz in 
den Regalen der wohl kleinsten 
Bücherei Jüchens. „Wir suchen 
noch Kinder- und Jugendbücher, 
gut erhalten und nicht zu alt. Für 
uns sind Bücher aus den 80ern eine 
Jugenderinnerung, aber heutzutage 

springen die Kinder auf ganz andere 
Cover an als wir damals“, berichtet 
Carolin Pilz. Wer Bücher spenden 
oder die Bücherei finanziell unter-
stützen möchte, kann sich per Mail 
an buecherei-learn4life@web.de bei 
Pilz melden.
Die kostenlose Ausleihe der 
Bücher ist übrigens ganz einfach, 
wie Patric Unterdorfer erklärt: 
„Wir sind eine Online-Bücherei, 
dafür haben wir in eine Software 
investiert. Wir sind gerade dabei, 
alle unsere Bücher mit Barcodes 
zu versehen und in die Online-
Datenbank einzupflegen.“ Auf die 
Online-Bücherei, der Link ist auf 
www.learn4life-verein.de hinterlegt, 
kann jeder zugreifen, stöbern und 
eine Liste mit Büchern zusammen-
stellen, die der Verein dann zum 
Abholen vorbereitet.
Bis alle Bücher in der Datenbank 
zu finden sind, wird es noch ein 
bisschen dauern. „Viele Bücher 
und nur zwei Hände“, lacht 
Carolin Pilz. Bei „Was ist Was“ 
und „Tiptoi“-Büchern könne aber 
schon los gelegt werden, über 100 
Bücher davon sind bereits online. 
Bis spätestens Anfang 2024 soll 
die „wohl kleinste Bücherei der 
Welt“ dann komplett online sein. 
 Daniela Furth

Noch ist Platz in den Regalen der Bücherei von „Learn4Life“. Ca-
rolin Pilz und Patric Unterdorfer vom Verein würden sich über 
Bücher-Spenden freuen. Foto: Daniela Furth

Jüchen. In einer Fraktions-
sitzung am 6. Dezember hat 
die CDU-Fraktion aufgrund 
interner Erwägungen beschlos-
sen personelle Veränderungen 
an ihrer Spitze vorzunehmen. 
Diese führten dazu, dass der 
bisherige Fraktionsvorsitzende 
von seinem Posten abberufen 
wurde.

Die Stellvertretenden Vor-
sitzenden Stefan Heckhausen 
und Werner Hüsselmann 
übernehmen bis zur Neuwahl 
die Führung der Fraktion. 
Diese Veränderung habe keine 
Auswirkungen auf die gute 
Arbeit im Stadtrat und auf die 
Verabschiedung des Haushalts, 
die in dieser Woche stattfand.

Personelle Veränderungen 
an Spitze der CDU-Fraktion

Otzenrath. Am Mittwoch 
lädt das „Netzwerk 55plus“ 
zur letzten Bücher-Tausch-
börse des Jahres ein. Sie 
findet von 16 bis 18 Uhr im 
evangelischen Gemeinde-
zentrum Otzenrath, Hof-
straße 60, statt. Infos unter 
02164/79 62.

Tauschbörse  
für Bücher

In dieser
Ausgabe

Daniel Kühn GmbH
Meisterbetrieb Sanitär- und Heizungstechnik

Finkenweg 2 • 41363 Jüchen • info@kuehn-juechen.de

Sanitär • Heizung • Komplettbäder • Solar

02165 344 002
www.kuehn-juechen.de

BESTATTUNGEN - SCHREINEREI

Peter-Stahs-Str. 5
41363 Jüchen-Bedburdyck

Tel. 0 21 81/4 23 03
Hd. 01 72/2 03 32 63

AT

Te



JÜCHEN AKTUELLSeite 2 Samstag, 16. Dezember 2023

Hochneukirch. Mitte November 
beteiligte sich der TV Hochneu-
kirch erneut am deutschland-
weiten Tag des Kinderturnens. 
In diesem Jahr stand das Event 
unter dem Motto: Manege frei 
für einen tollen Tag im bunten 
Turnhallen-Zirkus! Und so 
haben die Übungsleiterinnen 
des Vereins die Halle über ver-
schiedene Stationen in einen 
phantastischen Zirkusparcours 
verwandelt.
Turngeräte wurden kreativ um-
genutzt und Matten zu Schau-
keln geformt. Es wurde einfach 
alles genutzt, was der Material-
raum hergab.
Die Kinder konnten diverse 
Balance-Übungen absolvieren, 
Teller jonglieren, schaukeln oder 

Hindernisse überwinden. Dabei 
ging es nicht darum, die besten 
Artisten auszubilden. Vielmehr 
hatten die Kids gemeinsam Spaß 
am Entdecken, Ausprobieren 
und auch daran, ihr Können 
unter Beweis zu stellen.
Zur Belohnung gab es für alle 
kleinen Sportler eine Urkunde 
und einen Weckmann.
Die Aktion „Tag des Kinder-
turnens“ wurde vom Deutschen 
Turnerbund und der Deutschen 
Turnerjugend ins Leben gerufen. 
Zusammen mit der Bewegungs-
initiative „kinder Joy of Moving“ 
unterstützen sie die Turnvereine 
in Deutschland bei der Förde-
rung des Kinderturnens. Der 
Zirkustag war auf jeden Fall ein 
voller Erfolg.

Tag des Kinderturnens  
war wieder ein voller Erfolg

Beim Tag des Kinderturnens haben sich die Kids im Turnhallen-
Zirkus richtig ausgetobt.  Foto: TV Hochneukirch

Jüchen. Der Stadtsportverband 
Jüchen hat vor Kurzem zu einem 
„Vibss Kurz und Gut“-Seminar 
zum Thema interpersonelle und 
sexualisierte Gewalt eingeladen.
Im Vereinsheim des VFL Viktoria 
Jüchen-Garzweiler konnten Ver-
treter aus den Jüchener Sportver-
einen den Ausführungen des LSB 
Referenten Dieter Bransch zu 
diesem Thema folgen.
Die interessierten Teilnehmen-
den diskutierten lebhaft zu dem 
Thema. Individuelle Standpunkte 
zum Thema Gewalt in all seinen 
Facetten, Kinderschutz, Grenz-
überschreitungen, Prävention und 
Intervention wurden ausgetauscht 
und hinterfragt. Es wurde deut-
lich, dass bei diesem sensiblen 
Thema eine individuelle und 
vereinsspezifische Betrachtung 
wichtig ist, um Handlungssicher-
heit zu erlangen und vielleicht 
auch schon immer akzeptiertes 
Verhalten als grenzüberschreitend 
zu hinterfragen.
„Der SSV Jüchen möchte durch 
dieses Seminar die Sportvereine 
für das Thema sensibilisieren und 
ihnen einen Einstieg auf dem 
Weg zur Erstellung eines Kinder-
schutzkonzeptes erleichtern“, sagt 

Sandra Koglin, Geschäftsführerin 
des SSV Jüchen.
Sportvereine werden sich mit 
dem Thema intensiv auseinander-
setzen müssen, um den gesetzli-
chen Vorgaben entsprechend, ein 
Kinderschutzkonzept zu erstellen. 
Dieter Bransch machte auch 
noch einmal deutlich, dass jedes 
Kinderschutzkonzept individuell 
an den jeweiligen Sportverein an-
gepasst ist. Für jeden Verein sind 
andere Gegebenheiten bei den 
angebotenen Sportarten und na-
türlich bei den genutzten Räum-
lichkeiten zu berücksichtigen. 
Deshalb ist eine Risikoanalyse für 
jeden Verein zwingend erforder-
lich. Der LSB NRW unterstützt 
die Vereine mit entsprechenden 
Vereinsberatungen.
Der Sportbund Rhein-Kreis 
Neuss hat im vergangenen Jahr 
mit den Stadtsportverbänden 
gemeinsam ein Kinderschutz-
konzept erarbeitet, das als 
Anschauungsmaterial ebenfalls 
an die Vertreter der Sportvereine 
verteilt wurde.
Es war eine gelungene Veranstal-
tung, die mit über 20 Vereins-
vertretungen gut angenommen 
wurde.

Gelungenes Seminar  
zum Thema Kinderschutz

Jüchen. Das Senioren-Netz-
werk 55plus trifft sich am 
Mittwoch, 27. Dezember, 
zum Wandern rund um 
Schloss Rheydt. Treffpunkt 
ist um 9 Uhr an der Karl-Jus-
ten-Halle, In der Bausch 3. 
Die Fahrtkosten betragen 
2,50 Euro. Die Führung über-
nimmt Josef Engels. Infos 
unter 02165/23 63.

Wandern um 
Schloss Rheydt

Jüchen. Die Gottesdienste 
der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Jüchen finden statt 
am Sonntag, 17. Dezember, 
um 9 Uhr im Gemeindehaus 
Beburdyck mit Pfarrer Horst 
Porkolab und Team, um 10 
Uhr in der Evangelischen 
Kirche Hochneukirch mit 
Prädikant Marcel Mostert, 
um 10.15 Uhr in der Evan-
gelischen Hofkirche Jüchen 
mit Pfarrer Horst Porkolab 
und Team sowie um 18 Uhr 
in der Evangelischen Kirche 
Hochneukirch als zentraler 
Friedensgottesdienst mit 
einem Team des Kirchen-
kreises.

Die Gottesdienste der 
Evangelischen Gemeinde

Die Hofkirche Jüchen.  Foto: 
Ev. Kirchengemeinde Jüchen
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vom 16.12. bis 22.12.2023

Apotheken-Notdienste
Samstag, 16.12.
Sonnen-Apotheke
Ursel Schievenbusch e.K.
Lindenstr. 48
50181 Bedburg
02272/903809

Adler Apotheke Jüchen
Markt 27, 41363 Jüchen
02165/1208

Sonntag, 17.12.
MAXMO Apotheke
im Kaufland Grevenbroich
Am Rittergut 1, 41515 Grevenbroich
02181/7573850

Marien-Apotheke
Bahnstr. 70, 41569 Rommerskirchen
02183/6097

Montag, 18.12.
MAXMO Apotheke
Grevenbroich-Neukirchen
Am Bahndamm 2, 41516 Grevenbroich
02182/88080

Dienstag, 19.12.
Adler-Apotheke
Graf-Salm-Str. 10, 50181 Bedburg
02272/2114
MAXMO Apotheke Grevenbroich-Kapellen
Am Rübenacker 14, 41516 Grevenbroich
02182/886240
Mittwoch, 20.12.
Schloß-Apotheke
Lindenstr. 37, 50181 Bedburg
02272/1644
MAXMO Apotheke Jüchen-Gierath
Bedburdycker Str. 59, 41363 Jüchen
02181/48850
Donnerstag, 21.12.
Elben-Apotheke
Von-Werth-Str. 5, 41515 Grevenbroich
02181/7059091
Freitag, 22.12.
Erft-Apotheke
Kölner Str. 16, 41515 Grevenbroich
02181/5653
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Hochneukirch. Vergangene 
Woche erhielt Julius Weckauf 
eine ganz besondere Auszeich-
nung, wurde er hier nicht nur für 
sein schauspielerisches Können 
ausgezeichnet, sondern für seine 
Persönlichkeit. „Mit dem ,KIND-
Award Teeniestar‘ verehren wir ein 
Vorbild für eine ganze Generation“, 
so der Verein „Kinderlachen“, der 
den Preis verliehen hat. Das macht 
den Hochneukircher natürlich 
stolz: „Ich habe großes Glück, mit 
dem KIND-Award ausgezeichnet 
worden zu sein. Es ist etwas Be-
sonderes, wenn man nicht nur für 
die filmische Leistung, sondern 
auch für das, 
wie ich bin und 
was ich sage 
ausgezeichnet 
werde.“ Der 
„KIND-Award 
Teeniestar“ 
bekommt 
natürlich auch 
einen Ehren-
platz zuhause in 
Hochneukirch.
Julius ließ es 
sich nicht neh-
men, persön-
lich bei der 19. 
„Kinderlachen 
Gala“ dabei zu 
sein. „Es war 
gerammelt voll“, 
lacht er. Unter 
den Gästen traf 
er auch den 

einen oder anderen Bekannten 
wieder, wie seinen Vertretungs-
lehrer vom Filmset. Ein rundum 
gelungener Abend also und er 
berichtet freudig: „Es ist in dem 
Rahmen wieder eine erstaunliche 
Spendensumme von gut einer 
Million Euro für bedürftige Kin-
der zusammengekommen.“
Bevor Julius nun die Weihnachts-
zeit mit seiner Familie genießt, 
heißt es für ihn aber noch einmal 
Koffer packen und rauf auf den 
roten Teppich in der Hauptstadt. 
Denn in der kommenden Woche 
feiert der Animationsfilm „Raus 
aus dem Teich“, in dem er der 

Teenie-Ente „Dax“ seine Stimme 
leiht, Premiere. In dem Film macht 
sich eine Entenfamilie auf den Weg 
in Richtung Süden und erlebt auf 
ihrer Reise große Abenteuer, Emo-
tionen, Humor und frischen Wind 
unter dem Gefieder. Neben Julius 
sind unter anderem Schauspieler 
Elyas M’Barek als Enten-Papa 
und Moderatorin Nazan Eckes als 
Enten-Mama zu hören.
Zum zweiten Mal ist Julius We-
ckauf als Synchronsprecher aktiv. 
Sein Debüt feierte er vor ein paar 
Jahren mit dem Film „Wickie und 
die starken Männer – Das magi-
sche Schwert“. Vor der Kamera 
zu stehen und zu schauspielern 
oder einen Text in einem Auf-

nahmestudio einzusprechen, sei 
übrigens ein großer Unterschied: 
„Emotionen rein mit der Stimme 
zu vermitteln, ist gar nicht so ein-
fach.“ Wie immer ist Julius locker 
an die Sache rangegangen und hat 
alles auf sich zukommen lassen, 
schmunzelt er. Vom Ergebnis kön-
nen sich alle ab dem 21. Dezember 
im Kino überzeugen.
Julius würde sich freuen, wenn in 
Zukunft noch weitere Synchron-
sprecherrollen auf dem Programm 
stehen: „Ich finde das cool und es 
macht richtig Spaß.“ Welche Rollen 
und Projekte möglicherweise noch 
auf ihn warten, lässt der 15-Jährige 
gewohnt entspannt auf sich zukom-
men.  Daniela Furth

Aufregende Adventszeit für 
Schauspieler Julius Weckauf

Für seinen neuesten Film stand Julius Weckauf 

nicht vor der Kamera, sondern hinter dem Mik-

rofon. Foto: J. Weckauf

TICKETVERKAUF ERÖFFNET!
75 Jahre Johann-Strauss-Operette-Wien
Da bedarf es nicht vielerWorte
und langer Umschweife: Das
will, das wird gefeiert werden.
Die Konzertdirektion Schmidtke
lädt zumWiener Gala Konzert
ein. Es wird ein rauschender
Abend, am 09.01.2024 in der
Kaiser-Friedrich-Halle inMön-
chengladbach und am 12.01.
2024 in der Stadthalle Neuss.

Das Wiener Gala Konzert ent-
facht ein musikalisches Jubilä-
ums-Feuerwerk, mit einem 30
Mann starken Orchester unter der
Leitung von Vasilis Tsiatsianis
und zusammen mit der Mezzo-
sopranistin Yulia Savrasova
sowie internationalen Solisten
aus den verschiedensten Opern-
häusern. Die unvergesslichen
Operetten- und Opernarien kom-
men auf die Bühne, zum Beispiel
aus „Carmen“, der „Fledermaus“,
„Hoffmanns Erzählungen“, dem
„Zarewitsch“ oder „La Bohème“.
Was wäre ein Wiener Gala Kon-
zert ohne die berühmten Wiener
Lieder, wie das Fiakerlied zum
Beispiel. Das Wiener Lied steht
für Humor und Gemütlichkeit –
und so wird ein runder, ausgelas-
sen festlicher Abend daraus. Ja,
freilich, es darf auch geschunkelt
und gelacht werden.
Eigentlich stand 2023/24 dieAuf-
führung „Die LustigeWitwe“ auf
dem Plan. Aber dann setzte sich
der Wunsch durch, das Außer-
gewöhnliche zu präsentieren und
zusammen mit dem Publikum
dieses Jubiläum angemessen, stil-
voll und wienerisch ausgelassen
zu begehen: Und so kommt nun
das Wiener Gala Konzert! Die
lustigeWitwe muss noch ein Jahr
warten bis 2024/25.

75 Jahre Johann-Strauss-Ope-
rette-Wien – Seine Gründung
geht auf Erich Schmidtke zurück.
Er entwickelte diese faszinie-

rende Erfolgsgeschichte, die das
Ensemble mit Stars wie Benia-
mino Gigli, O. W. Fischer, Maria
Schell, Zarah Leander, Marika
Rökk, Lale Anderson und Attila
Hörbiger, um nur einige zu nen-
nen, durch ganz Europa und sogar
bis nach Südamerika führte.
Und jetzt wird gebührend gefei-
ert.
Information
Wiener Gala Konzert
75 Jahre Johann-Strauß-Operette-Wien

Datum: 09.01.2024 • Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Kaiser-Friedrich-Halle Mönchengladbach

Datum: 12.01.2024 · Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Stadthalle Neuss

Ticketverkauf: an allen bekannten
VVK-Stellen und über www.eventim.de

ANZEIGE ANZEIGE

Mezzosopranistin
Yulia Savrasova

Heizöl
Diesel · Holzpellets

Feurige PreiseFeurige Preise

0800 21 22 100
Die kostenlose energie-Hotline.

Energie
Die Größe für Brennstoffe!
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Jüchen. Mit Anfang 20 den 
Vorsitz der CDU Jüchen über-
nehmen? Das stand für Justin 
Krönauer im vergangenen Jahr 
noch nicht auf dem Plan. „Ich 
war mit einem Ratsmandat 
schon zufrieden“, schmunzelt er. 
Als Ralf Cremers Ende des ver-
gangenen Jahres verkündete, aus 
beruflichen Gründen den Vorsitz 
der Partei abzugeben, fragte er 
bei dem Gierather an, ob er sich 
vorstellen könne, in seine Fuß-
stapfen zu treten. Bei den Neu-
wahlen im Frühjahr wurde Justin 
Krönauer dann auch in das Amt 
gewählt. „Ich habe ein gutes 
Team, vor allem mit meinen 
Stellvertretern. Es macht Spaß“, 
zieht Krönauer nach etwas über 
einem halben Jahr nun Bilanz.
Viel habe sich in den vergan-
genen Monaten in der CDU 
Jüchen getan, so der Vorsitzende: 
„Richtig gut ist, dass wir Arbeits-
kreise eingerichtet haben, die 
das Wahlprogramm vorbereiten. 
Die ersten Arbeitskreise haben 
schon getagt.“ Ganz locker, ohne 
Tagesordnung laufe das Zusam-
menkommen in den Arbeits-
kreisen ab. Es werde einfach 

laut gedacht und diskutiert, wie 
sich die Partei Jüchen von 2025 
bis 2030 vorstelle, so Krönauer: 
„Die Arbeitskreise bieten ganz 
andere Einblicke, dabei nehmen 
auch mehr Mitglieder außerhalb 
von Rat und Fraktion teil. So 
kommen neue Ideen auf.“
Krönauers Ziel: Die Arbeitskreise 
weiter zu behalten, auch nach-
dem das Wahlprogramm stehe. 
Denn es gebe einige Möglichkei-
ten, mit ihrer Hilfe vieles weiter 
zu gestalten. Außerdem sieht 
der Parteivorsitzende in den 
Arbeitskreisen eine Chance für 
die Mitgliederpflege und -gewin-
nung: „Mitzumachen war noch 
so einfach.“ 
Ein wichtiger Aspekt dafür sei 
auch die neue Geschäftsstelle an 
der Odenkirchener Straße mitten 
im Stadtzentrum. Zur „Sommer-
sause – Jüchens Stadtfest“ wurde 
sie eröffnet. Vor Ort für die 
Mitglieder der CDU und Bürger 
Jüchens ansprechbar zu sein, in 
einer lockeren und ungezwunge-
nen Atmosphäre, sei von großem 
Wert, erklärt Justin Krönauer. 
Die Geschäftsstelle wird rege ge-
nutzt und beispielsweise wurden 

schon monatliche Bürgersprech-
stunden mit den Ratsmitgliedern 
etabliert.
„Ich bin richtig stolz auf die 
Arbeit des Stadtverbands. Wir ha-
ben viel umgesetzt, das kann sich 
sehen lassen“, zieht Krönauer 
Bilanz. Besonders schätzt er auch 
die Arbeit in den Ortsverbänden, 
die ein Alleinstellungsmerkmal 
der CDU Jüchen seien: „Ich bin 
sehr froh, dass wir diese haben. 
Sie kennen die Probleme vor 
Ort.“ Da viele Mitglieder außer-
dem äußerst engagiert seien in 
den unterschiedlichen Stadtteilen 
– „sie sind Ehrenamtler durch 
und durch“ –, gebe es auch einen 
guten Austausch zwischen Partei 
und Vereinen oder anderweiti-
gen Institutionen.
Wie die Parteiarbeit für die 
Zukunft gestaltet werden soll, 
möchte die CDU Jüchen nun 
ganz gezielt von ihren Mitglie-
dern erfahren. Anfang des Jahres 
soll es dazu eine Umfrage geben, 
deren Ergebnisse in das Konzept 
für die Zukunft einfließen sollen. 
Justin Krönauer betont: „Wir sind 
noch lange nicht fertig. Da ist 
Potenzial da!“  Daniela Furth

Justin Krönauer: „Wir 
sind noch nicht fertig“

Im Frühjahr ist der neue Vorstand des CDU-Stadtverbandes Jüchen gewählt worden. Seither hat 
Justin Krönauer (Zweiter von links) den Vorsitz inne.  Foto: CDU

Damm. Am Wochenende erleb-
te die Klosterkirche St. Nikolaus 
ein kulturelles Highlight: die 
Premiere eines Ave Marias für 
drei Solotrompeten, einer Pauke 
(Moritz Willsch), zwei Singstim-
men und böhmisches Orchester. 
Das äußerst anspruchsvolle 
Stück war speziell für den 
akustisch exzellenten Raum 
der Klosterkirche komponiert 
worden. 
Jazzsängerin Finja Sleke und Ba-
riton Pater Athanasius (Studium 
unter anderem bei Prof. Robert 
Holl) interpretierten das Stück 
äußerst gefühlvoll, während die 
Trompeter Sebastian Reimann, 
Simon Förtsch und Christian 
Winter in strahlenden tonalen 
Höhen brillierten. Den Part der 
Tuba übernahm Komponist 
Michael Förtsch persönlich.
Das Konzert fand im Rahmen 
der drei teilweise schon im 
Herbst ausverkauften Weih-
nachtskonzerte der „Original 
Dyckerländer“ statt und stand 
unter der Leitung von Simon 
Förtsch. Mit Stücken wie „Der 
einsame Hirte“, vorgetragen von 
Marie Drouve´ auf der Pikkolo-

flöte, ,,Holy night“ und „You 
raise me up“ (Leonhard Kaluza 
am Altsax) begeisterten sie die 
Zuhörer, die beim berühm-
ten Andachtsjodler aus dem 
„Salzburger Adventssingen“ auf 
Bitten des Dirigenten andächtig 
„mitsummten“ und beim „O du 
fröhliche“ und anderen weih-
nachtlichen Weisen angerührt 
mitsangen.
Pater Athanasius: „Bei unserem 
Bemühen, das Nikolauskloster 
noch mehr für die kulturelle 
Szene zu öffnen, waren die 
Konzerte ein gelungener Mei-
lenstein, auf den ein weiterer 
folgen soll. An Heiligabend wird 
die neu gegründete ,Stubenmusi 
St. Nikolaus’ die Christmette 
und am ersten Feiertag den 
Festgottesdienst gestalten, wo 
Teile der aus dem Bayrischen 
Wald stammenden ,Waldlermes-
se’ – für Dreigesang und Chor 
neu arrangiert – vorgetragen 
werden.“
Pater Andreas war zufrieden: 
„Alles in Allem drei gelungene 
Veranstaltungen, die Lust auf 
mehr machen. Wer nicht dabei 
war, hat etwas verpasst.“

„Welt-Uraufführung“ 
im Nikolauskloster

Eine besondere Premiere gab es in der Klosterkirche St. Niko-
laus.  Foto: Nikolauskloster

Gierath. Die SG RW Gierath führt 
schon seit vielen Jahren mehrfach 
im Jahr das Kinderbewegungsab-
zeichen des LSB durch, um auch 
Kindern außerhalb des Vereins 
den Spaß an der Bewegung zu 
ermöglichen.
Die Aktionen werden mit unter-
schiedlichen Kooperationspartnern 
durchgeführt. Im Herbst wurden 
zwei KIBAZ-Aktionen gemeinsam 
mit Eltern für Vereinskinder und 
Gäste durchgeführt und ein weite-
res mit zwei Jüchener Bewegungs-
kindergärten, dem Montessorihaus 
Stessen und der Kita Garzweiler. 

Anfang Dezember fand ein weite-
res KIBAZ mit allen ersten Klassen 
der Lindenschule statt. Alle Kinder 
hatten viel Spaß daran, sich an 
den zehn Bewegungsstationen aus-
zuprobieren. Besonders gut kam 
diesmal das Kindersandwich an, 
bei dem sich die Kinder zwischen 
zwei dicke Matten legten. Die 
Ringe oder auch die Großgeräte 
wie Schwebebalken, Sprossen-
wand oder Stufenbarren standen 
ebenfalls hoch im Kurs. 
Bei dem Kinderbewegungsabzei-
chen geht es nicht um bestimmte 
Leistungen, die erbracht werden 

müssen, sondern jedes Kind darf 
alle Facetten eines guten Angebots 
der Bewegungserziehung auspro-
bieren. „Jedes Kind kann durch die 
Vielfältigkeit der Aufgaben Sport 
positiv erleben und Spaß an der 
Bewegung empfinden“, sagt die 
Initiatorin Sandra Koglin. 
Mit diesen Aktionen hat die SG 
RW Gierath in diesem Jahr gut 
200 Kinder zusätzlich bewegt. 
Unterstützt werden diese Bewe-
gungsaktionen sowohl vom LSB 
NRW als auch von der Staats-
kanzlei NRW im Rahmen der 
Bewegungsoffensive 2023.

KIBAZ drei Mal im diesem Jahr: SG Gierath 
brachte zahlreiche Kids in Bewegung

An verschiedenen Stationen wie hier an den Ringen zeigten die 
Kids ihr Können.  Foto: Sandra Koglin
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Der auch über die Stadtgrenze 
hinaus beliebte, traditionelle 
Jüchener Weihnachtsmarkt öff-
net an diesem dritten Advents-
wochenende zum 17. Mal seine 
Pforten. Der heimelige Weih-
nachtsmarkt wird gemeinsam 
von der Stadt Jüchen und der 
Pfarrei St. Jakobus d.Ä. Jüchen 
veranstaltet.

Jüchen. Ab heute, 16. Dezember, 
werden rund um die Jakobuskir-
che 22 Aussteller für Vorfreude 
auf das Fest sorgen. Bei damp-
fendem Glühwein und Kakao, 
duftenden Speisen wie leckerer 
Currywurst, köstlichem Spieß-
braten und Spanferkel, Steinofen-
brot, Dampfnudeln und Crêpes, 
Kräuterbonbons und vielem 
mehr kommen Groß und Klein 
kulinarisch auf ihre Kosten. Die 
sorgfältig geschmückten Stände, 
Tannenbaum und Weihnachts-
schmuck versetzen die Besu-
cher in eine vorweihnachtliche 
Stimmung. Unter den liebevoll 
handgefertigten Arbeiten wird 
sich gewiss das ein oder andere 
Geschenk zum Weihnachtsfest 
finden.
Der Weihnachtsmarkt wird 
gemeinsam von Pfarrer Ulrich 
Clancett und Bürgermeister 
Harald Zillikens um 12 Uhr mit 
musikalischer Begleitung des 
Fanfarencorps Bedburdyck unter 
der Leitung von Michael Geller 
eröffnet.
Bürgermeister Harald Zillikens 
freut sich auf den Weihnachts-
markt, der den Bürgern eine 
gute Möglichkeit bietet, um 
gemeinsam mit der Familie, 
Freunden und Bekannten gemüt-
liche Stunden zu verbringen. Ein 
umfangreiches Musikprogramm 
und Krippenspiel der Kleinsten 
in St. Jakobus runden den Besuch 
auf dem Weihnachtsmarkt ab. 
Weihnachtliche Beleuchtung, die 
bereits seit Jahren energiesparend 
mit LED-Lampen und Zeitschalt-
uhren ausgestattet ist, strahlt Fest-
stimmung aus und sorgt bei den 
Jüngsten für leuchtende Augen.
In diesem Jahr wurde das 
Konzept des Weihnachtsmarktes 

überarbeitet und einige Neuhei-
ten eingebracht. So findet erstma-
lig ein Foto-Wettbewerb statt. Auf 
dem Weihnachtsmarkt befindet 
sich wieder der Weihnachts-
aufsteller mit weihnachtlichen 
Hintergrund, vor dem zur Erinne-
rung an den Weihnachtmarkt ein 
Foto mit der Familie, Nachbarn 
oder Freunden erstellt werden 
kann. Wer auf der Facebook-Seite 
der Stadt Jüchen in den Kom-
mentaren zum entsprechenden 
Post „Weihnachtsmarkt-Fotowett-
bewerb“ ein Foto von sich vor 
dem Weihnachtsaufsteller postet, 
kann etwas gewinnen: 1. Preis 
eine Jahres-Karte von Schloss 
Dyck, 2. Preis ein Geschenkkorb 
mit fair gehandelten Produkten, 
3. Preis eine Karte für das Kaba-
rett von Mirja Boes. Von einer 
Jury werden die kreativsten Fotos 
prämiert.
Weiterhin ist neu, dass der Stadt-
jugendring Jüchen am Samstag-
nachmittag von 14 bis 18 Uhr auf 
dem Weihnachtsmarkt ein klei-
nes Biathlon veranstaltet. Es wird 
in unterschiedlichen Alterskatego-
rien (drei bis fünf Jahre, sechs bis 
acht Jahre, neun bis elf Jahre und 
zwölf bis 14 Jahre) einen offenen 
Wettbewerb geben.
Mit Holzskiern wird ein Parcours 
abgelaufen und in der Hütte 
mit Nerve-Gewehren auf Ziele 

geschossen. Auf einem Monitor 
wird die Punktewertung dar-
gestellt. Gegen 18 Uhr findet eine 
Preisverleihung für die Plätze 1 
bis 3 in jeder Kategorie statt.
Der Pfadfinderstamm Hoch-
neukirch wird am Sonntagnach-
mittag das Friedenslicht aus 
Bethlehem in Aaachen abholen 
und ab circa 18 Uhr auf dem 
Weihnachtsmarkt verteilen. Die 
Bürger werden gebeten, eigene 
Kerzen oder Teelichter mitzu-
bringen, um das Friedenslicht 

nach Hause bringen zu können. 
Es können aber auch Kerzen 
erworben werden. Die Friedens-
licht-Aktion steht in diesem Jahr 
unter dem Motto „Auf der Suche 
nach Frieden“.
Außerdem werden die Pfadfinder 
für die Kinder ein Lagerfeuer mit 
Stockbrotbacken, Bemalen eines 
Buttons und ein Friedenssymbol-
Suchspiel auf dem Weihnachts-
markt anbieten.
Ergänzend wird eine Hütte zur 
Verfügung gestellt, in der sich 
lokale Vereine und Institutionen 
zur Förderung der Gemeinschaft 
stundenweise vorstellen können. 
Die Hütte soll den Vereinen die 
Möglichkeit geben, ihre Arbeit, 
Ziele und Projekte zu präsentie-
ren und um neue Mitglieder zu 
gewinnen.
Für die Kleinen kommt der 
Nikolaus sowohl am Samstag um 
15.45 Uhr, als auch am Sonntag 
um 11.30 Uhr auf den Kirch-
platz des Weihnachtsmarktes, 
um sie mit allerlei Naschereien 
zu verwöhnen. Die Wartezeit 
auf den heiligen Mann können 
sie sich auf dem Kinderkarussell 
vertreiben.
Norbert Wirtz, der bereits seit 
dem ersten Jüchener Weihnachts-
markt teilnimmt, wird erneut 
seine filigranen Holzarbeiten 

zugunsten der Kinderkrebshilfe 
anbieten. Im Kirchenvorraum 
stellt er seine Arbeiten aus, die 
er über das ganze Jahr hinweg 
angefertigt hat.
Bürgermeister Harald Zillikens 
bedankt sich bei allen, die zum 
Gelingen des Marktes beitragen. 
Angefangen mit der Organisation, 
den Helfern im Hintergrund, den 
Ausstellern bis hin zu den Mit-
arbeitern des Baubetriebshofes 
für den Aufbau der Hütten und 
die Arbeiten im Zusammenhang 
mit dem Weihnachtsmarkt. Dank 
gilt auch den vielen Teilnehmern 
des abwechslungsreichen Rah-
menprogrammes des Teams der 
katholischen Kirche St. Jakobus 
d.Ä., die alle ihren Part zu einem 
gelungenen Adventswochenende 
beitragen.
Aufgrund der guten nach-
barschaftlichen Beziehungen 
konnten in diesem Jahr die Weih-
nachtshütten freundlicherweise 
vom Heimatverein Liedberg 
angemietet werden. RWE power 
AG hat einen Toilettenwagen für 
die Weihnachtsmarktbesucher 
kostenfrei bereitgestellt. Die 
Äpfel werden von Familie Kallen 
(Schloss Dyck) und dem Busch-
hof Scheufen gespendet. Auch 
hier wird ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen.

Der traditionelle Weihnachtsmarkt 
wartet mit vielen Highlights auf

Von links: Ursula Schmitz, Harald Zillikens und Ulrich Clancett 
freuen sich auf den Weihnachtsmarkt.  Foto: Stadt Jüchen

wir wünschen frohe weihnachten und alles gute für 2024!

Bedachungen aller Art • Reparaturdienst
Klempnerarbeiten • Balkonsanierungen
Schieferarbeiten • Altbausanierungen

Neubauten • Fassaden
Denkmalgeschütze Sanierungen

02165-171956
info@wingerath-bedachungen.de • www.wingerath-bedachungen.de

Alleestr. 27 • 41363 Jüchen

☎
Das Team von Wingerath Bedachung wünscht Ihnen ein
schönes Fest und viel Gesundheit für das neue Jahr.

Inh. Hans Jürgen Kremer
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Zum Jubiläum: Friedenslicht-Aktion 
der Pfadfinder im anderen Rahmen
Die Pfadfinder des DPSG 
(Deutsche Pfadfinderschaft St. 
Georg) Stammes Hochneukirch 
laden alle Familien, Verwandte, 
Bekannte und Interessierte am 3. 
Adventssonntag, 17. Dezember, 
zum Empfang des Friedenslichtes 
aus Betlehem ein. Aus besonde-
rem Anlass in diesem Jahr auf 
dem Weihnachtsmarkt in Jüchen. 

Hochneukirch/Jüchen. Täglich 
sehen wir die Bilder und hören 
die Nachrichten von der beispiel-
losen Gewalt im Nahen Osten. 
Und gerade in dieser Zeit sind wir 
mehr denn je auf der Suche nach 
Frieden, dem gleichnamigen Mot-
to der diesjährigen Aktion Frie-

denslicht aus Betlehem. Das Licht 
ist das weihnachtliche Symbol 
schlechthin. Es dient als Symbol 
der Hoffnung und des Friedens.
Mit dem Entzünden und Weiter-
geben des Friedenslichtes aus 
Betlehem wird – mittlerweile seit 
genau 30 Jahren – an die Weih-
nachtsbotschaft „Friede auf Er-
den“ und den Auftrag, den Frieden 
zu leben, erinnert. Dazu braucht 
es Engagement – Einsatz für den 
Frieden – aber auch Offenheit und 
Toleranz den Mitmenschen gegen-
über. Deswegen ermutigen die 
Pfadfinder „alle Menschen guten 
Willens“, tolerant und weltoffen 
zu sein.
Das Friedenslicht aus Betlehem 

überwindet auf seinem über 
3.000 Kilometer langen Weg nach 
Deutschland viele Mauern und 
Grenzen, Intoleranz und Ab-
lehnung. Es verbindet Menschen 
vieler Nationen, Religionen und 
Orientierungen miteinander.
Und so lädt der Pfadfinderstamm 
Hochneukirch auch in diesem 
Jahr ganz herzlich die Menschen 
ein, die von Unfriede betroffen 
sind. „Ein kleines Licht führt jedes 
Jahr verschiedenste Menschen 
im Zeichen des Friedens zusam-
men. Wir wünschen uns, dass 
möglichst viele mit diesem Licht 
beginnen, sich für eine friedliche, 
tolerante Welt stark zu machen.“, 
so Thomas Fritsche, Leiter im 

Stamm Hochneukirch. „Seit 2003 
ermutigen wir alle, sich – auch 
über die Weihnachtszeit hinaus – 
für Frieden einzusetzen.“
Besonders in diesem Jahr zum 
20-jährigen Aktions-Jubiläum 
des Stammes werden zahlreiche 

Gemeindemitglieder zu dieser 
symbolträchtigen, vorweihnacht-
lichen Veranstaltung erwartet. Die 
Pfadfinder werden die Flamme 
auf dem Weihnachtsmarkt rund 
um die Kirche St. Jakob in Jüchen 
an alle Anwesenden verteilen. 
Zudem wird es einige Aktionen 
zum Mitmachen für Kids geben. 
Das Licht wurde bereits Anfang 
November in der Geburtsgrotte 
Jesu Christi in Betlehem entzündet 
und wird seitdem in feuerfesten 
Gefäßen per Flugzeug, Zug und 
nicht zuletzt per Pkw und zu Fuß 
in die Städte und Gemeinden 
nahezu der ganzen Welt getragen. 
Alle „Menschen guten Willens“ 
sind aufgerufen, das Licht des Frie-
dens in ihren selbst mitgebrachten 
Laternen zu empfangen und als 
ein Zeichen in der Vorweihnachts-
zeit an Nachbarn, Bekannte und 
Freunde weiterzugeben.
Der DPSG Stamm Hochneukirch 
wird am morgigen Sonntag ab 
12 Uhr an seinem Stand auf 
dem Jüchener Weihnachtsmarkt 
Mitmach-Aktionen für Kinder, Ju-
gendliche und Familien anbieten. 
Ab circa 17 Uhr kommen die Pfad-
finder von der diözesanen Aus-
sendungsfeier auf den Marktplatz 
und werden das Friedenslicht an 
alle Anwesenden verteilen.

Bereits seit 20 Jahren beteiligt 
sich der DPSG Stamm Hoch-
neukirch an der Aktion Frie-
denslicht. Auch in Zeiten von 
Corona gaben die Pfadfinder 
das Licht weiter.
 Foto: DPSG Stamm Hochneukirch

Bedburdyck. Längst haben sich 
alle der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei Bedburdyck gut 
eingelebt in den neuen Räumen 
im Martinus-Treff und fühlen 
sich wohl. Gerne treffen sich 
hier große und kleine Menschen, 
plaudern, tauschen sich über 
die gelesenen Bücher aus und 
begeistern sich für neu entdeckte 
Medien.
„Und die gibt es gerade in großer 
Zahl, denn vor Kurzem hatten 
wir Besuch von der Fachstelle in 
Aachen. Die Damen haben uns 
geholfen, unseren Bestand kri-
tisch unter die Lupe zu nehmen 
und uns von vielen Altlasten 
zu trennen. Das schuf Platz für 
Neues!“, so das Bücherei-Team, 
„so haben wir zum Beispiel viele 
wunderschöne Bücher für große 
und kleine Kinder angeschafft, 
die helfen, sich auf Weihnachten 
einzustimmen und die lange 
Wartezeit zu verkürzen.“
Auch für die erwachsenen Leser 
haben die Mitarbeiter viele neue 
Bücher eingekauft, die sicher 
deren Geschmack treffen. Natür-

lich gibt es auch neue Nintendo-
Switch-Spiele und neue Tonies zu 
entdecken!
Großes Interesse hat der Spiele-
treff gefunden, der nun sogar 
zweimal im Monat – jeweils am 
1. und 3. Freitag im Monat – von 
17 bis 19 Uhr stattfindet. „Sie 
sind herzlich dazu eingeladen. 
Und wenn Sie einmal keine Zeit 
zur Teilnahme haben, leihen sie 
sich doch spannende oder lustige 
Spiele bei uns aus und überra-
schen Sie Ihre Familie“, lädt das 
Bücherei-Team ein.
In diesem Jahr ist die Katholische 
Öffentliche Bücherei Bedburdyck 
noch bis zum 18. Dezember für 
alle da. Danach gibt’s die Weih-
nachtspause: „Wir wünschen all 
unseren Leserinnen und Lesern 
frohe Festtage und freuen uns 
sehr auf ein gesundes Wiederse-
hen im neuen Jahr!“ 
Ab Sonntag, 7. Januar, ist 
die Bücherei wieder zu den 
gewohnten Ausleihzeiten (Mon-
tag und Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr sowie Sonntag 10 bis 12 
Uhr) geöffnet.

Bücherei verabschiedet sich 
in die Weihnachtsferien

Wir wünschen allen Bürgerinnen und
Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Start ins neue Jahr 2024

www.wirmachendenkreis.de
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Gemeinsam singen, sich auf 
die Weihnachtstage freuen 
und auf einem kleinen Weih-
nachtsmarkt noch die letzten 
Geschenke kaufen: Dazu lädt 
das Jugendcafé Bamm am 23. 
Dezember von 17 bis 21 Uhr 
ein.

Hochneukirch. Der Mitsing-
Abend wird bereits das dritte 
Mal stattfinden und gehört zu 
den Highlights des Jugendcafés 
Bamm. Leiterin Cerise Beer-
mann erzählt: „Die Besucher 
und das Bamm-Team bereiten 
schon seit vielen Wochen den 
Abend vor. Wir freuen uns, 
wenn es endlich so weit ist und 
wir uns auf Weihnachten ein-
stimmen können.“
Das Besondere in diesem Jahr 
ist, dass es zusätzlich zur Musik 
noch einen kleinen Weihnachts-
markt mit vielen selbst herge-
stellten Produkten und Lecke-
reien geben wird sowie eine 
Tombola, bei der als Hauptpreise 
Erlebnisse wie Klettern, Bogen-

schießen oder Stand up Paddling 
auf die Gewinner warten: „Es 
gibt 1.000 Preise und keine 
Nieten!“
Im Mittelpunkt des Mitsing-
Abends wird aber weiterhin 
die Musik stehen: Traditionelle 
Weihnachtslieder wechseln sich 
mit modernen Weihnachts-
kompositionen ab, mal wird es 
schnell und rockig, mal werden 
die Töne besinnlicher. Die Texte 
werden eingeblendet, damit alle 
kleinen und großen Besucher 
des Abends kräftig mitsingen 
können. Und natürlich wird die 
Musik nicht vom Band kom-
men. Cerise Beermann und eine 
Gruppe aus Musikern werden 
durch das Programm führen: 
„Menschen unserer Band ,Close 
to the edge‘ und Personen, die 
sich mit dem Bamm verbun-
den fühlen, proben schon seit 
Wochen gemeinsam für den 
weihnachtlichen Abend. Justus, 
Camille, Rolf, Alex und ich 
freuen uns, wenn wir von den 
Besuchern unterstützt werden.“

Der 23. Dezember eignet sich 
als Tag perfekt: Die Einkäufe 
sind dann schon erledigt (Last 

Minute-Geschenke gibt es im 
Bamm) und alle können schon 
mal runterfahren und sich auf 

ein paar ruhige und entspannte 
Weihnachtstage einstellen: „Wir 
läuten Weihnachten ein!“
Übrigens: Herzlich willkommen 
ist an dem Abend im Jugendcafé 
Bamm jeder Besucher – ganz 
egal wie alt!
Der Mitsing-Abend stellt den 
Höhepunkt der Vorweihnachts-
zeit im Bamm dar. In den 
vergangenen Wochen besuchte 
der Jugendtreff den Weihnachts-
markt in Mönchengladbach, 
Kinder und Jugendliche buken 
Plätzchen, bastelten Dekoration, 
die am Tannenbaum vor dem 
Bamm hängen und dort von 
allem Bürgern „abgepflückt“ wer-
den dürfen, die Besucher bastel-
ten weihnachtliche Geschenke 
und vieles mehr.
„Wir orientieren uns mit unse-
rem Angebot natürlich immer 
an den Jahreszeiten und an 
den Wünschen der Kinder und 
Jugendlichen. Aber die Vor-
weihnachtszeit ist immer noch 
einmal etwas ganz Besonderes“, 
so Cerise Beermann.

Zusammen singen und auf das 
Weihnachtsfest einstimmen im Bamm

Schon im vergangenen Jahr fand der Mitsing-Abend im Jugend-
café Bamm statt. In diesem Jahr werden noch mehr Musiker für 
die passenden Töne sorgen.  Foto: Bamm

MEHRWEIHNACHTEN
Ein friedliches Fest, dass von Liebe, Lachen und Lichtern erfüllt ist, all Ihre Lieblingsmenschen um
sich herum und Sie mittendrin im schönsten Weihnachtsglück!

In dieser turbulenten Zeit möchten wir uns herzlich bei Ihnen für Ihr Vertrauen bedanken. Ihre Treue ist für uns das schönste
Geschenk. Möge Ihnen das neue Jahr Gesundheit, Glück und Frieden bringen.

Frohe Weihnachten und einen guten Start in ein gesundes Jahr wünscht Ihnen Ihr Team dem ventalis Apoێeke

Apotheker Axel Stoßno
Kölner Str. 28 c
41363 Jüchen

T. 0 21 65 | 87 91 81
www.ventalis-apo-juechen.de

Ei ried ches est, ass˻von ebe, achen˻und˻Lichtern rfüllt˻ist ll˻Ihr eblingsmenschen˻um˻
ch er ie ittendri chönsten ei achtsglück!

Ei ried ches est, ass˻von ebe, achen˻und˻Lichtern rfüllt˻ist ll˻Ihr eblingsmenschen˻um˻
ch er ie ittendri chönsten ei achtsglück!
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Jüchen. Am vergangenen Wo-
chenende war es wieder soweit: 
Landwirte aus Jüchen und Um-
gebung machten sich zur schon 
traditionellen Lichtertour auf. 
Von Mönchengladbach-Schelsen 
aus ging es am Nachmittag los 
auf große Fahrt durch zahlreiche 
Jüchener Dörfer, um am Abend 
im Zentrum von Jüchen zu 
enden.
Fast fünf Stunden waren die 
43 festlich geschmückten und 
mit Bannern wie „Ein Funken 
Hoffnung – ohne Bauern geht 
es nicht“ versehenen Traktoren, 
Unimogs, Lkw und Co. unter-
wegs, um unter dem Motto 
„Landwirt_schaf(f)t Frieden“ 
auf die Situation der Landwirte 
aufmerksam zu machen. „Die 
Lichterfahrt hat problemlos 
geklappt“, freut sich Sebastian 
Deußen, der die Versammlungs-
fahrt wie in den vergangenen 
Jahren mitorganisiert hat. Beson-
ders toll findet er, dass trotz des 
regnerischen Wetters zahlreiche 
Zuschauer den Straßenrand 
säumten. Besonders bei den Kin-

dern sorgten die bunt beleuch-
teten Gefährte, die liebevoll mit 
Tannenbäumen, aufblasbaren 
Nikoläusen und mehr dekoriert 
waren, wieder für strahlende 
Augen.
Wenn es nach Deußen und den 
anderen Teilnehmern geht, soll 
die Lichterfahrt natürlich auch 
im kommenden Jahr wieder 
stattfinden. Die Vorbereitungen 
haben quasi schon am vergan-

genen Wochenende begonnen, 
wie Deußen erklärt: „Die große 
Frage war immer, wann wir wo 
vorbeifahren. Daher haben wir 
die Zeiten festgehalten, wann wir 
durch welche Dörfer gefahren 
sind.“ Die Route soll dann nach 
Möglichkeit im kommenden 
Jahr beibehalten werden, sodass 
alle Interessierten rechtzeitig am 
Straßenrand stehen können.
 Daniela Furth

Ein Zeichen gesetzt 
mit der Lichterfahrt

Festlich geschmückt waren alle Fahrzeuge der Lichtertour. Fotos: Daniela Furth

43 Teilnehmer waren bei der Tour unter dem Motto „Landwirt_
scha(f)ft Frieden“ dabei.

redaktion@top-kurier.de

Wir wünschen allen ein frohes und segensreiches
Weihnachtsfest und alles Gute im neuen Jahr.

FroheWeihnachten

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten
schöneWeihnachtstage, verbunden mit
den bestenWünschen für das neue Jahr.

MICHAEL WESTERMANN

Rollladen + Sonnenschutztechnik
Meisterbetrieb

Schaan 60, 41363 Jüchen, Tel.: 02165 - 8793919
info@westermann-juechen.de

Rollladen Sonnenschutz Garagentore Elektro-Antriebe Insektenschutz

Rollladen Sonnenschutz Garagentore Elektro-Antriebe Insektenschutz
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PīnƵngsǌeiten
Montag bis Freitag:
09:00 bis 13:00 Uhr und
14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag:
09:30 bis 13:00 Uhr

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein schönes Weihnachtsfest.

Yoga I Fitness
Bewegung für Ältere

Entspannungsmassage
bei YoFi in Jüchen

Telefon 0174 - 700 60 80
Birgit Hafner · Leerser Str. 4 · 41363 Jüchen

www.yo-fi.de

Allen ein schönes
Weihnachtsfest und viel

Gesundheit für das neue Jahr.

YoFi - Dein Yoga, Fitness & mehr
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Jüchen. Die Evangelische 
Kirchengemeinde Jüchen lädt 
rund um Weihnachten und den 
Jahreswechsel zu mehreren Got-
tesdiensten in den unterschied-
lichen Ortschaften ein. Hier die 
Termine im Überblick:

Heiligabend, 24. Dezember
– 14 Uhr: Krabbelgottesdienst, 
Evangelische Kirche Otzenrath
– 15 Uhr: Krippenspiel, Evange-
lische Hofkirche Jüchen
– 15.30 Uhr: Familiengottes-
dienst, Evangelische Kirche 
Hochneukirch
– 16.30 Uhr: Christvesper, 
Evangelische Gemeindehaus 
Bedburdyck
– 17 Uhr: Christvesper, Evangeli-
sche Kirche Otzenrath
– 18 Uhr: Christvesper, Evangeli-
sche Hofkirche Jüchen

1. Weihnachtstag, 25. Dezember
– 10 Uhr: Andacht mit Keksen, 
Kaffee und Kakao, Evangelische 
Kirche Otzenrath
– 10.15 Uhr: Gottesdienst, Evan-
gelische Hofkirche Jüchen

2. Weihnachts-
tag,  
26. Dezember
– 9 Uhr: 
Gottesdienst, 
Gemeindehaus 
Bedburdyck

Silvester, 
31. Dezember
– 17 Uhr: Öku-
menischer Got-
tesdienst in der 
katholischen 
Pfarrkirche 
Hochneukirch
– 18 Uhr: 
Ökumenischer 
Gottesdienst in 
der Evangeli-
schen Hofkir-
che Jüchen

Neujahr, 
1. Januar
– 15 Uhr: Got-
tesdienst in der 
Evangelischen 
Hofkirche 
Jüchen

Gottesdienste rund um 
Weihnachten und Neujahr

In der Hofkirche werden mehrere Gottesdienste 
rund um Weihnachten gefeiert.  Foto: Archiv

HEIKE

JULIA SILKE

Observ Hautanalyse

Yasmine Feierabend
Steuerberaterin
Diplom Kauffrau (FH)

Tel.: 0 21 64 / 92 02 -0 • E-Mail: info@teamft.de

Bernd Thifeßen
Steuerberater

Theodor-Heuss-Str. 5
41363 Jüchen

www.feierabend-thifessen.de

Das gesamte Team wünscht allen
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein glückliches 2024!★

★

★
★

★
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Das Marientragen – oder auch 
Frauentragen – blickt auf eine 
lange Tradition zurück. Meist 
im Frühjahr wird eine Marien-
figur oder eine -ikone von Haus 
zu Haus getragen und dort 
für einen kurzen Zeitraum 
(meistens einen Tag und eine 
Nacht) beherbergt. Abgebende 
und aufnehmende Personen/
Familien kommen zusam-
men, beten gemeinsam, essen 
vielleicht auch gemeinsam und 
treten so allgemein in Kontakt. 
Doch nicht nur im Frühjahr mit 
seinem Marienmonat Mai wird 
diese Tradition gelebt, auch in 
der Adventszeit wird vielerorts 
das Marientragen zelebriert. 

Hochneukirch. Seit vielen Jah-
ren bietet das Nikolauskloster, 
idyllisch im Rhein-Kreis Neuss 
gelegen, diese Tradition im 
Advent besonders für Familien 

an. Nach einem Aussendungs-
gottesdienst, der in diesem Jahr 
am 2. Dezember stattfand, wird 
eine aus Peru stammende Figur 
aus Ton, die eine schwangere 
Maria darstellt, auf Herbergs-

suche geschickt und wandert so 
im ganzen Advent von Haus zu 
Haus, von Familie zu Familie, 
von Institution zu Institution, 
bevor sie an Heiligabend zur 
Messe um 18 Uhr zurück in 

die Kapelle des Klosters kommt 
und dort ihren Platz in der 
Krippe findet.
Die Messdienerschaft St. Pan-
taleon Hochneukirch beteiligte 
sich in diesem Jahr zum ersten 
Mal am Marientragen. Ange-
spornt von den Kindern Lena 
und Lasse, nahmen die Eltern, 
die die Messdienergruppe der 
Pfarre zu Jahresbeginn mit 
neuaufgebaut hatte, mit Pater 
Andreas vom Nikolauskloster 
Kontakt auf. Eine positive Rück-
meldung ließ nicht lange auf sich 
warten, sodass die Familie die 
wertvolle Figur am 4. Dezember 
abholen konnte. Mit dabei ein 
umfangreiches Begleitheft mit 
Tipps und Empfehlungen für ge-
meinsame Gebete, Meditationen 
und Lieder.
Zu Hause wurde die Figur 
schon sehnsüchtig erwartet und 
fand ihren Platz für die Nacht 
im Wohnzimmer der Familie 
Sanders, umrahmt von allerlei 
Kerzen, die Tochter Lena leiden-
schaftlich sammelt und zur 
Verfügung stellte. Am nächsten 
Tag stand viel auf dem Pro-
gramm. Spontan hatte man in 
der Grundschule Hochneukirch-
Otzenrath angefragt, ob Maria 
die Kinder besuchen könnte, 
und so wurde dann auch gleich 
die Religionsstunde der Klasse 
3d umgeplant und Maria in den 
Mittelpunkt gestellt.
Lenas Klassenkameraden waren 
durchweg begeistert von dem 
überraschenden Besuch und 
lauschten gespannt den Erzäh-
lungen, mit denen – altersge-
recht aufbereitet – der Bogen 
von Maria und Josefs Herbergs-
suche damals in Bethlehem zur 
heutigen Zeit geschlagen wurde. 
Man war sich am Ende einig, 
dass es damals viel mehr „Herz-
menschen“ gebraucht hätte, die 
den beiden Reisenden ein Dach 
über dem Kopf hätten geben 
sollen.

Zum Abschluss betete die Klasse 
gemeinsam stolz das gerade 
erst gelernte „Vaterunser“ und 
hängte sogar noch ein Ave Maria 
hintendran, bevor Maria weiter-
ziehen musste. Der besondere 
Besuch hatte sich in der Schule 
schnell rumgesprochen und so 
besuchte Maria noch zwei weite-
re Klassen, bevor es nach kurzer 
Verschnaufpause am frühen 
Abend in die Pfarrkirche ging.
Die Kinder der Messdiener- und 
Jugendgruppe der Pfarre hatten 
hier einen kleinen Altar vor der 
Krippe aufgebaut und gemein-
sam mit Pfarrer Franz-Karl 
Bohnen feierten sie eine kleine 
Andacht mit Einzug, Liedern, 
Gebeten.
Dass in der passend in Blau 
illuminierte Kirche plötzlich 
zwei Marienfiguren so nah 
beieinanderstanden – eine, die 
gerade erst Besuch vom Engel 
erhält (passend zum Mariä Emp-
fängnis am 8. Dezember), und 
eine, die kurz vor der Geburt 
steht – verwirrte kurz, aber die 
durchaus bibelfesten Messdiener 
fanden hier schnell eine für sie 
einleuchtende Erklärung.
Am Nikolaustag trat die Marien-
figur ihre Reise zurück zum 
Nikolauskloster an, wo die 
nächste Familie schon auf sie 
wartete. Im Gepäck hatte sie 
neben der Gewissheit, in den 
letzten zwei Tagen viele große 
und kleine Menschen glücklich 
gemacht zu haben, einige Grüße 
und Wünsche.
„Im nächsten Jahr soll Maria 
auf jeden Fall wieder zu uns 
kommen“, da waren sich alle 
Kinder und Erwachsenen, die 
meist zum allerersten Mal mit 
dem Marientragen in Berührung 
gekommen waren, einig.

Marientragen im Advent: Eine ganz 
besondere Erfahrung für Klein und Groß

Die Messdienerschaft St. Pantaleon Hochneukirch nahm in diesem Jahr zum ersten Mal am tradi-
tionellen Marientragen teil.  Foto: Messdienerschaft

Passend in Blau wurde die 
Kirche zu Ehren Marias illu-
miniert.

Der VfB 08 Hochneukirch wünscht allen aktiven und

passiven Mitgliedern, sowie allen Sponsoren sowie dem

Förderverein/Freundeskreis VfB Hochneukirch

ein frohes Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins Jahr 2024!

Jens und Katrin Kunkel
Königspaar 2023/2024

gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2024

Stefan Justen
Präsident
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Katholische Gottesdienste zum Fest
Jüchen. Die Gemeinschaft der 
Gemeinden (GdG) Jüchen lädt 
rund um Weihnachten und den 
Jahreswechsel zu zahlreichen 
Gottesdiensten ein. Hier die 
Termine im Überblick:

St. Martinus Bedburdyck
Dienstag, 19. Dezember:
– 19 Uhr Rorate-Messe
Heiligabend, 24. Dezember:
– 17 Uhr Krippenfeier für 
Familien
– 18.30 Uhr Christmette
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
– 10.45 Uhr Heilige Messe
Silvester, 31. Dezember:
– 17 Uhr Dankmesse zum Jah-
resschluss
Beichtgelegenheit: Terminverein-
barung nach Absprache.

Heilig-Geist-Kapelle Alden-
hoven
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember:
– 9.30 Uhr Heilige Messe

St. Nikolaus-Kloster Damm
Heiligabend, 24. Dezember:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 14 Uhr Christmette für Kinder 
und Familien
– 16 Uhr Christmette

– 24 Uhr Christmette
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 18 Uhr Heilige Messe
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 15 Uhr Kindersegnung
– 18 Uhr Heilige Messe
Silvester, 31. Dezember:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 18 Uhr Dankmesse zum Jah-
resschluss
Neujahr, 1. Januar:
– 7.30 Uhr Heilige Messe
– 10 Uhr Heilige Messe
– 18 Uhr Heilige Messe
Beichtgelegenheit: Täglich 
(außerhalb der Gottesdienstzei-
ten) von 8 bis 20 Uhr.

Schlosskapelle Dyck
Silvester, 31. Dezember:
– 8.30 Uhr Heilige Messe

St. Pankratius Garzweiler
1. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
– 11 Uhr Heilige Messe

St. Pantaleon Hochneukirch
Mittwoch, 20. Dezember:

– 19 Uhr Heilige Messe mit 
Bußfeier
Heiligabend, 24. Dezember:
– 22 Uhr Christmette
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember:
– 10.45 Uhr Heilige Messe
Silvester, 31. Dezember:
– 17 Uhr Ökumenischer Jahres-
schluss-Gottesdienst
Neujahr, 1. Januar:
– 17 Uhr Heilige Messe
Beichtgelegenheit: Terminverein-

barung nach Absprache.

St. Jakobus d.Ä. Jüchen
Freitag, 22. Dezember:
– 6 Uhr Rorate-Messe
Heiligabend, 24. Dezember:
– 15 Uhr Kinderandacht für 
Familien
– 22 Uhr Christmette
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember:
– 8 Uhr Hirtenamt
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:

– 9.30 Uhr Heilige Messe
Silvester, 31. Dezember:
– 18 Uhr Evangelische Hof-
kirche, Ökumenischer Jahres-
schluss-Gottesdienst
Beichtgelegenheit: Terminverein-
barung nach Absprache.

St. Georg Neuenhoven
Heiligabend, 24. Dezember:
– 17 Uhr Krippenfeier für 
Familien
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
– 9.30 Uhr Heilige Messe

St. Simon und Judas Thaddäus-
Kapelle Otzenrath
2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezember:
– 10.45 Uhr Heilige Messe

St. Martinus Gierath
Donnerstag, 21. Dezember:
– 19 Uhr Roratemesse
Heiligabend, 24. Dezember:
– 15.30 Uhr Krippenfeier für 
Familien
– 17 Uhr Christmette
1. Weihnachtsfeiertag, 25. Dezember:
– 10.45 Uhr Heilige Messe
Neujahr, 1. Januar: 
– 18 Uhr Heilige Messe
Beichtgelegenheit: Terminverein-
barung nach Absprache. Foto: Rita Lonyai

Jüchen

Die SPD Jüchen wünscht
allen Bürgerinnen

und Bürgern unserer STadt
besinnliche Weihnachtstage
und viel glück im neuen Jahr

Ortsverein und Stadtratsfraktion
Anna-Lisa Strohbach Norbert John
Angelika Herten-Schmitz HolgerWitting
Timo Neuhausen Hans-Josef Schneider

www.spd-juechen.de
info@spd-juechen.de
+ 0151 70 11 21 62

und�Bürgern�unserer�STadt�
be nachtstage�
un �neuen
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40.000 Euro für die 
Tafeln im Rhein-Kreis
Rhein-Kreis Neuss. In diesem 
Jahr hat die Sparkasse Neuss 
den Weltspartag auf zwei Wo-
chen verlängert und unter das 
Motto gestellt „Sie sparen, wir 
spenden.“ Für je 1.000 Euro, die 
die Kunden in einem von drei Fi-
nanzprodukten angelegt haben, 
spendet das Geldinstitut einen 
Euro für einen guten Zweck.
Und diese Aktion war ein voller 
Erfolg. Jetzt konnte Dominikus 
Pen-ners, Vorstandsvorsitzender 
der Sparkasse, die acht Tafeln im 
Rhein-Kreis Neuss jeweils mit 
einem Betrag in Höhe von 5.000 
Euro überraschen.
„Wir hatten uns das Ziel gesetzt, 
eine Spendensumme von ins-
gesamt 40.000 Euro mit Hilfe 
unserer Kunden zu erreichen, 
und das haben wir geschafft!“, 
verkündet der Sparkassenvor-
stand nicht ohne Stolz.
Er dankte den Vertretern nicht 
nur für ihren fortwährenden Ein-
satz, sondern verdeutlichte auch, 
dass in Anbetracht der aktuellen 
politischen Lage und der welt-
weiten Konflikte die Herausfor-
derungen zunehmend schwerer 
werden. Ein besonderer Dank 
galt allen Ehrenamtlern, die ihre 
Zeit und Energie investieren, um 

Bedürftigen zu helfen.
Die Tafeln konnten diese 
Herausforderungen bestätigen, 
berichteten aber auch über die 
gute Zusammenarbeit unterein-
ander, insbesondere beim Teilen 
von Lebensmitteln, um effizient 
und bedarfsgerecht agieren zu 
können.
Das gesammelte Spendengeld 
wird nicht nur in die laufenden 
Kosten fließen, sondern auch in 
die Anschaffung neuer Fahr-
zeuge, um die Logistik weiter zu 
verbessern und die Versorgung 
derjenigen, die es am dringends-
ten benötigen, sicherzustellen.

Gerade in der Vorweihnachtszeit 
wird die Unterstützung durch 
die Tafeln verstärkt nachgefragt. 
Dabei geht es nicht nur um die 
Versorgung von Bedürftigen mit 
Lebensmitteln, sondern auch um 
Kleidung oder Kinderspielzeug 
zum Fest.
Im Einzelnen bedacht wurden 
die Neusser Tafel (und ihre 
Zweigstelle Kleinenbroich), die 
Existenzhilfe Grevenbroich (und 
ihre Zweigstelle in Jüchen), die 
Tafeln Dormagen und Rom-
merskirchen sowie die Vereine 
„Kaarster helfen“ und „Meer-
busch hilft“.

Sparkassenvorstandsvorsitzender Dominikus Penners (2. v. l.) im 
Kreis der Vertreter der lokalen Tafeln, die sich über eine Spende 
von je 5.000 Euro freuen konnten. Foto: Sparkasse

Vor Christmette: „Loss mer 
Weihnachtsleeder singe!“
Jüchen. Einen neuen Weg zur 
Gestaltung des Heiligen Abends 
geht die Jüchener Jakobusge-
meinde seit dem vergangenen 
Jahr. „Früher war es üblich, den 
Gläubigen, die teils früh in die 
Kirche kamen, durch eine Art 
Vorprogramm mit Texten und 
Musik die Wartezeit bis zum 
Beginn der Christmette um 22 
Uhr zu verkürzen,“ erinnert sich 
Pfarrer Ulrich Clancett. Das war 
teils schwere, sehr besinnliche 
Kost – nicht immer nach dem 
Geschmack der Menschen.
„Dazu kommt dieses Jahr wie-
der, dass der vereinigte Kirchen-
chor eine komplette Messe von 
Jacques Nicolas Lemmens singt; 
Literatur, die viele Teile des 
Gottesdienstes ‚besetzt‘,“ ergänzt 
Kirchenmusiker Wilhelm Junker, 
verantwortlich für die musikali-
schen Gestaltungen aller katholi-
schen Gottesdienste in der Stadt 
Jüchen. Er habe in der Vergan-
genheit immer wieder einmal 
die leise, aber vernehmbare 
Klage einiger Gläubigen gehört: 
„Schade, dass wir nur wenige 

Weihnachtslieder singen...“
Das haben beide zum Anlass 
genommen, ein neues Konzept 
auszuprobieren. „Wir haben 
ein ansprechendes Liedheft 
mit zahlreichen Weihnachts-
liedern zusammengestellt, das 
wir den Jüchenerinnen und 
Jüchenern sozusagen als kleines 
Weihnachtspräsent schenken“, 
erläutert Ulrich Clancett. Und 

dieses Heft wird zur Grundlage 
von „Loss mer Weihnachtsleeder 
singe!“, das am 24. Dezember ab 
21.30 Uhr in der Jakobuskirche 
die Menschen zum Mitsingen 
einladen möchte.
„Sogar ein kölsches Weihnachts-
lied hat es in diese Hitliste 
geschafft!“ schmunzelt Clancett. 
„Dabei kommt es darauf an, 
auch bekannte Weihnachtslieder 
zu singen, die nicht unbedingt 
ihren Platz im Gottesdienst 
haben würden,“ ergänzt Wil-
helm Junker. „Wir möchten den 
Menschen mit diesem Format 
ein Stückchen positives Weih-
nachtsgefühl vermitteln, und 
ja: auch ein bisschen wohliges 
Heimatgefühl.“
Das dürfe, das müsse auch im 
Weihnachtsgottesdienst seinen 
Platz haben, meinen die beiden 
Verantwortlichen für die Christ-
mette in St. Jakobus. „Und – wer 
weiß – vielleicht nimmt sich der 
eine oder die andere das Heft 
mit nach Hause und singt noch 
einmal einige Lieder unter dem 
eigenen Tannenbaum!“

Wilhelm Junker ist verant-
wortlich für die musikalische 
Gestaltung aller katholischen 
Gottesdienste.  Foto: Archiv

Mein Team und ich
wünschen Ihnen ein
schönes Weihnachtsfest.

AAmm 2233..1122..2233 iisstt mmeeiinn GGeesscchhääfftt vvoonn 88..3300 -- 1155..0000 UUhhrr ggeeööffffnneett ..
VVoomm 2244..1122..2233 bbiiss eeiinnsscchhlliieeßßlliicchh 2277..1122..2233 bblleeiibbtt mmeeiinn GGeesscchhääfftt ggeesscchhlloosssseenn..

BBuusscchhggaassssee 1100 •• 4411336633 JJüücchheenn •• TTeelleeffoonn ((00 2211 6655))1122 0022

Roelen
Wildverkauf, bratfertig
Bestellungen nehmen wir gerne unter

02181/43112 entgegen!

Spargel- & Kürbishof

Die ganze Familie Roelen wünscht Ihnen ein
schönesWeihnachtsfest und einen guten Rutsch!

Ulmenstraße 45 • 41363 Jüchen-Gubberath

Am 1. & 2. Weihnachtstag
von 12.00 bis 15.00 Uhr (Buffet)

und ab 17.00 Uhr a la carte

Silvester festliche Menüs
Menü 1 p. Pers. 45.50 €*
Menü 2 p. Pers. 49.50 €*

*je inkl. einem Glas Champagner p. Pers.

Allen schöne
Weihnachtstage und
einen guten Rutsch!

Ich wünsche
meinen Klienten,

meinem Team
und allen Lesern
ein besinnliches

Weihnachtsfest und
vor allem ein

gesundes neues Jahr.

Jolanta Jäkl - 0163 / 68 14 990
kontakt@alltags-fee.de
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Gierath. Am Freitag, 22. De-
zember, kommt das Friedens-
licht nach Gierath. Um 18 Uhr 
wird in St. Martinus Gierath 
ein musikalischer Abend gefei-
ert, bei dem der Empfang des 
Friedenslichts im Mittelpunkt 
stehen wird.
Die Jüchener Kirchenmusik 
lädt herzlich zum mitsingen, 

hinhören, beten für den 
Frieden, still werden und Atem 
holen ein. Der besinnlich frohe 
Abend wird mit Advents- und 
Weihnachtsliedern vom Chor 
„All Together“ unter Leitung 
von Christine Sappert und aus-
gewählten Textbeiträgen der 
Messdiener Gierath gestaltet. 
Der Eintritt ist frei.

Ein Musikalischer Abend 
rund um das Friedenslicht

Jüchen. Die NEW passt 
ihren Fahrplan zum Weih-
nachtsfest der veränderten 
Nachfrage an.
Am 24. Dezember wird nach 
Sonn- und Feiertagsfahrplan 
gefahren. Der planmäßige 
Linienverkehr endet gegen 
16 Uhr. Am 25. Dezember 
verkehren die Busse wie an 
Sonn- und Feiertagen, aller-
dings mit späterem Fahrbe-
ginn. Am 26. Dezember wird 
nach normalem Sonn- und 
Feiertagsfahrplan ohne Ein-
schränkungen gefahren.
Im Stadtgebiet Jüchen sind 
hiervon die Linien 097, 098 
und 870 betroffen. Nähere 
Informationen gibt es auf 
der Homepage der NEW.

Änderung 
des Fahrplans

Jüchen. Auch in diesem Jahr 
gibt es wieder viele Angebote 
für Kinder und Familien rund 
um das Weihnachtsfest: An 
Heiligabend um 10 Uhr gibt 
es den Abschluss des Kin-
der-Adventskalenders. Mit 
dem 24. Türchen öffnet sich 
die Pfarrkirche St. Jakobus – 
und ein erster Blick auf die 
große Weihnachtskrippe wird 
möglich. Gemeindereferent 
Alexander Tetzlaff feiert mit 
den Kindern einen kurzen 
Wortgottesdienst.
Dann gibt es natürlich auch 
wieder die traditionellen 
Krippenfeiern für Kinder 
und Familien. Diese werden 
abwechslungsreich und kind-
gerecht von den jeweiligen 
Kinderliturgiekreisen gestaltet: 
Heiligabend 15.30 Uhr in 
Gierath, 17 Uhr in Bedburdyck 

und Neuenhoven. Dann gibt 
es, ebenfalls an Heiligabend, 
eine Kinderandacht für Kinder 
und ihre Eltern um 15 Uhr in 
der Jüchener Pfarrkirche; diese 
wird von Gemeindereferent 
Christoph Berthold und Erst-
kommunionkindern gestaltet.
Schließlich lädt die Gemeinde 
Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter und ihre 
Eltern am Ersten Weih-
nachtsfeiertag, Montag, 25. 
Dezember, um 17 Uhr in den 
Innenhof des Hauses Katz ein. 
Dort startet der „Ökumenische 
Weihnachtsspaziergang“ unter 
dem Leitwort „Wir folgen dem 
Stern“ in Richtung Markt-
platz. Auf dem Markt wird es 
eine kurze Kinderandacht mit 
Gemeindereferent Alexander 
Tetzlaff und Diakon René 
Bamberg geben.

Weihnachten für Kinder in 
der katholischen Kirche

Jüchen. Ende November er-
lebten 41 Jüchener Landfrauen 
eine spannende Jahreshauptver-
sammlung samt Prozedere. Die 
anschließende vorweihnacht-
liche Adventsfeier stimmte mit 
besinnlichem Ambiente auf 
die kommenden Feiertage ein. 
Der Männergesangverein Ein-
tracht Hoppers überzeugte mit 
stimmungsvollen Liedern. Land-
frau Sandra Lohr und Thomas 
Oldenbürger spielten auf ihren 
Konzertgitarren Stücke von 
Mozart auf und begleiteten die 
Landfrauen beim Singen weih-
nachtlicher Lieder.
Aber auch ein frauenpolitisches 
Statement durften an diesem Tag 
nicht fehlen. Anlässlich des inter-
nationalen Gedenktages „Keine 

Gewalt gegen Frauen“ zeigten 
die Jüchener Landfrauen Flagge 
zum „Orange Day“.
Die wichtigste Entscheidung der 
Jahreshauptversammlung war 
die Abstimmung über die Anpas-
sung des Jahresmitgliedsbeitrags 
ab 2024. Die 38 stimmberech-
tigten Mitglieder votierten mit 
37 Stimmen für einen Beitrag 
von 40 Euro per anno ab dem 1. 
Januar 2024.
Somit bleiben 12 Euro im 
Ortsverband Jüchen. 28 Euro 
beträgt die Abgabe an Kreis-, 
Landes- und Bundesverband der 
Landfrauen.
Damit machten die Jüchener 
Landfrauen die Wertschätzung 
der Verbandsarbeit auf allen 
Ebenen deutlich!

Landfrauen: Adventliche 
Jahreshauptversammlung

Nach der Jahreshauptversammlung der Landfrauen Jüchen wurde 
es besinnlich.  Foto: Landfrauen Jüchen
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Gierath. Die Krankenwelle 
hinderte in der vergangenen 
Spielwoche mehrere Scorpions-
Mannschaften daran, bessere 
Ergebnisse zu erzielen.
Herren: Die Herren mussten auf 
mehrere ihrer Leistungsträger 
wegen Krankheit verzichten 
und trotz des opferreichen 
Kampfes und Einsatzes verlor 
die Mannschaft mit 50 zu 42 
gegen die zweite Mannschaft 
von DJK TUSA Düsseldorf. 
Für die Mitspielenden gilt eine 
Hochachtung, denn sie haben 
keine Sekunde aufgegeben und 
bis zur letzten Minute ihr Bestes 
gegeben. „Wir hoffen, dass alle 
Kranken im Januar wieder zur 
Verfügung stehen werden“, so 
Laszlo Lang, Leiter der Bas-
ketballabteilung. Am meisten 
punkteten Espinet (16), Pütz (8) 
und Hesse (6).
Damen: Die Damen, ohne zwei 
Leistungsträgerinnen, verloren 
gegen den Barmer TV 4 mit 28 
zu 47. „Nur mit positivem Ein-
satz wurde dieses Mal so viel 
erreicht, und wir dürfen nicht 
traurig sein, denn als neugegrün-
dete Gruppe braucht es natürlich 
Zeit, sich einzuspielen“, erklärt 
Lang. Am meisten punkteten: 

Wermann (10), Eske (6) und 
Mack R. (4).
U16 männlich: Die männliche 
U16 hatte ein Spitzenspiel am 
Wochenende, bei dem die bisher 
ungeschlagenen Elephants zu 
Gast in Gierath waren. Vor einer 

gut besuchten Tribüne zeigten 
die Scorpions ihre beste Seite 
und gewannen mit 60 zu 57. Das 
Spiel war 40 Minuten lang ein 
einziger Kampf, bei dem keiner 
nachließ. Bis zur letzten Minute 
bewahrte die Mannschaft einen 

kühlen Kopf und sicherte in 
Gierath so wichtige Punkte. 
Glückwunsch!
Am meisten punkteten Huthma-
cher (28), Yilmaz (11), Temme L. 
(10) und Keskin (9).
U16 weiblich: Die weibliche 

U16 verlor erwartungsgemäß 
und ersatzgeschwächt gegen den 
ungeschlagenen Tabellenführer 
TG Neuss mit 28 zu 57. „Die 
Mannschaft hat alles versucht, 
aber im Angriff konnten wir 
gegen die größeren und kör-
perlich stärkeren Spielerinnen 
keine Durchbrüche erzielen. Wir 
kämpfen mit vielen Verletzten 
und hoffen sehr, dass wir nach 
den Feiertagen wieder mit einem 
vollständigen Kader zu den 
Spielen antreten können“, so der 
Leiter der Basketballabteilung.
Die besten Werfer waren Ayaz 
H. (17) und Mack R. (6).
U14-1 mix: Die U14-1 fuhr 
zum noch sieglosen Uerdingen 
und holte erwartungsgemäß die 
zwei Punkte nach Hause. Trotz 
mehrerer fehlenden Spieler 
zeigte die Mannschaft eine 
herausragende Form. Besonders 
gut präsentierte sich Lorenz mit 
seinen 41 Punkten und sicherte 
der Gruppe einen ungefährdeten 
103 zu 70 den Sieg. Damit steigt 
die Mannschaft in der Landes-
liga auf den zweiten Tabellen-
platz, und so gilt hier auch der 
Glückwunsch! Die besten Werfer 
waren Lorenz (41), Holstein P. 
(29) und Müller (18).

U16 der Scorpions schlägt die Elephants 
und schließt zur Tabellenspitze auf!

Die U16 der Scorpions sicherte sich im Spitzenspiel gegen die bisher ungeschlagenen Elephants 
den Sieg. Foto: Scorpions

Jüchen/Erkelenz. Die Er-
gebnisse des städtebaulich-
landschaftsplaneri schen 
Wettbewerbs zum „Stadt-Teil 
der Zukunft Jüchen-Süd“ liegen 
in einer 40-seitigen Dokumen-
tation vor. Ab sofort sind alle 
Beiträge des Wettbewerbs 
vom Herbst 2023 online unter 
www.landfolge.de/juechen-su-
ed zum Download abrufbar. 
Kern der Dokumentation 
sind die Siegerentwürfe mit 
ausführlichen Erläuterungen, 
zahlreichen Illustrationen und 
den Begründungen der Jury. 
Darüber hinaus beinhaltet 
die Dokumentation neben 
der Wettbewerbsaufgabe alle 
eingereichten Entwürfe und 
Informationen zum Wettbe-
werbsverfahren.
Ende September 2023 hat ein 
unabhängiges Preisgericht drei 
von 13 Einreichungen prämiert. 
Daneben gab es eine Anerken-

nung. Den ersten Platz belegte 
das Planungsteam „Octagon 

Architekturkollektiv“ und 
„studio.erde“.
Gegenstand des Wettbewerbs 
war die geplante Erweiterung 
Jüchens südlich der Autobahn 
A46. Ende 2022 ist das Projekt 
unter Federführung des Zweck-
verbandes LANDFOLGE 
Garzweiler gestartet. Jüchen 
plant ein neues Quartier für 
bis zu 3.000 Menschen, dessen 
Realisierung in den 2040er-
Jahren ansteht. Der „Stadt-Teil 
der Zukunft“ steht für hohe 
Lebensqualität mit attraktivem 
und bezahlbarem Wohnraum, 
mit kurzen Wegen in unmit-
telbarer Nähe zum Bahnhof 
Jüchen, einem großen Land-
schaftsraum mit großzügigen 
Grünflächen, Klimaneutralität, 
nachhaltige Energiekonzepte 
und ressourcenschonende Bau-
weise. Das Wettbewerbsergeb-
nis wird jetzt in der städtebau-
lichen Planung konkretisiert.

Wettbewerbs-Ergebnisse zum 
Stadt-Teil der Zukunft online

Dokumentation: Ergebnisse 
des Wettbewerbs zum Stadt-
Teil der Zukunft Jüchen-Süd 
online verfügbar.  
 Foto: Zweckverband 

Ihr Wochenblatt im Internet: www.top-kurier.de

Rhein-Kreis Neuss. Das Jugend-
amt Rhein-Kreis Neuss hat ein 
neues Seminarprogramm für 
2024 veröffentlicht. Angespro-
chen sind Ehrenamtliche in 
der Kinder- und Jugendarbeit, 
Lehrkräfte und Mitarbeitende 
von Offenen Ganztagsschulen. 
Anmeldungen sind ab sofort on-
line möglich. Wer die Jugendlei-
terkarte erwerben will, sollte an 
dem Jugendleiterseminar und 
dem Erste-Hilfe-Kursus aus dem 
Programm teilnehmen.
Das Jugendleiterseminar findet 
an zwei Wochenenden vom 23. 
bis 25. Februar im Sport- und 
Erlebnisdorf Hinsbeck sowie 
vom 15. bis 17. März in der 
Jugendeinrichtung Sinnflut in 
Korschenbroich-Glehn statt. Im 
Mittelpunkt stehen die Themen 
Gruppenarbeit, offene Kinder- 
und Jugendarbeit sowie Ferien-
freizeiten. Auch Rechtsfragen 
und Förderungsangebote in der 
Jugendarbeit werden angespro-
chen. Interessierte, die diese 
Fortbildung besuchen wollen, 
sollten sich bis zum 12. Januar 
anmelden.
Weitere Angebote sind ein 

ganztägiger Erste-Hilfe-Kur-
sus am 20. April von 9 bis 17 
Uhr in Korschenbroich-Glehn 
sowie die Vorbereitung auf das 
Rettungsschwimm-Abzeichen in 
Silber und Bronze im Hallen-
bad Korschenbroich an fünf 
Abenden ab Dienstag, 16. April. 
Darüber hinaus gehört zu dem 
Seminarprogramm eine Fort-
bildung „Gegen sexualisierte Ge-
walt in der Jugendarbeit“ am 9. 
November von 9 bis 16.30 Uhr 
in Korschenbroich-Glehn.
Das komplette Angebot mit 
weiteren Informationen zu 
Inhalt und Teilnahmegebühren 
gibt es unter dem Link www.
rhein-kreis-neuss.de/jugendarbeit-
seminare. Hier können Interes-
sierte sich auch direkt online 
anmelden.
Fragen zu den Veranstaltungen 
beantwortet Andreas Bendt 
unter Tel. 02161/6104-5132 und 
per Mail unter andreas.bendt@
rhein-kreis-neuss.de; Fragen zum 
Anmeldeverfahren beantwortet 
Mona Schumacher unter der 
Telefonnummer 02161/6104-
5134 und per Mail unter mona.
schumacher@rhein-kreis-neuss.de.

Fortbildungsprogramm für 
Kinder- und Jugendarbeit
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Gedanken, Augenblicke,
sie werden uns immer an dich erinnern
und uns glücklich und traurig machen
und dich nie vergessen lassen.

Familien Gutschmidt und Brinkmeyer

41517 Grevenbroich-Gustorf, im Dezember 2023

Danke
für die tröstenden Worte, geschrieben oder gesprochen, für
ein stilles Gebet, eine stumme Umarmung, für alle Zeichen
der Liebe, Freundschaft und für das letzte Geleit.

Walburga
Hartmann
† 1. November 2023

DDrr.. DDaavviidd SSoommmmeerr
Zu deinem bestandenen
DDookkttoorrttiitteell gratulieren dir
von Herzen deine Liebsten.

Deine Frau Jana Sommer und Flocke,
Deine Eltern Heinz Hubert und Roswitha Sommer,
deine Großeltern Cilli und Charly Sommer
und deine Schwester mit Mann und Patenkind
Ramona, Wouter und Dean van Hal.

WWiirr ssiinndd ssttoollzz aauuff ddiicchh!!

Marlene, Mark, Silke, Bero und Lila

Es ist schön zu wissen, dass so viele Menschen an Horst
gedacht haben. Die berührenden Worte, geschrieben und
gesprochen, die Zeichen der Liebe, Freundschaft und
Verbundenheit, gaben uns Trost in dieser schweren Stunde.

Die große Anteilnahme hat uns sehr bewegt und gibt uns
Kraft, die wir für die Zukunft brauchen.

Danke

* 21. Februar 1944 † 18. November 2023

Horst Mückenheim

Auf Wunsch des lieben Verstorbenen hat die Beisetzung in aller Stille stattgefunden.

Erst wenn die Wolken schlafen gehen,
kann man uns am Himmel sehen.
Wir haben Angst und sind allein.
Gott weiß, ich will kein Engel sein.

Leo Krüll
*3. Februar 1957 † 6. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen.

Nicole und Frank
Ute und Thorsten
Willi und Herbert

Marlene

Familie Krüll/Bestattungen A//roggen
Poststr. 28, 41516 Grevenbroich-Wevelinghoven

Herzlichen Glückwunsch

In Gedenken
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Ohne dich wäre
mancher Weg nicht gegangen

Danke THOMMY

Niemals geht man so ganz - irgendwas von dir bleibt hier

Deine Bergziegen
Ali - Chris - Georg - Jopi - Rolle - Tom - Sam - Uwe

Unser gemeinsamer Weg ist leider zu Ende - 9.12.23

Statt jeder persönlichen Anzeige.

Du liebtest
dein Quad, dein Häuschen in Wimbach, Tiere (ganz besonders die wilden Tiere, die
du in Namibia bewundern durftest und deinen geliebten Rocky), deinen Fernseher,
den Nürburgring, deine Erfolge beim Kanufahren, Herrentorte, die Sonne, Musik von
Queen. Aber ganz besonders liebtest du die Menschen, die mit dir verbunden sind.

Und wir lieben dich. Du fehlst uns.
Dorothee
Stephanie mit Lian
Tobias und Sabrina mit Nina und Bastian
Anika undMaximilian

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders, c/o Trauerhaus Kranz, Burgfreiheit 120, 41199Mönchengladbach
Die Urnenbeisetzung findet am Montag, den 18. Dezember 2023, um 12.00 Uhr auf dem evangelischen
Friedhof Odenkirchen, Kirchhofstraße 42, 41199 Mönchengladbach, statt. Auf Wunsch des Verstorbenen
bitten wir darum, auf vollständig schwarze Trauerkleidung zu verzichten.

„Wenn ihr mich sucht, dann sucht mich in euren Herzen.
Wenn ihr mich dort findet, dann lebe ich in euch weiter.“

Udo Kranz
* 15. Mai 1948 † 6. Dezember 2023

Reinhard
Geschwister und Anverwandte

* 16. 7. 1939 † 5. 12. 2023

Wolfgang Hahn

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt

und der Schmerz das Lächeln einholt,
dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

In liebevoller Erinnerung:

Familie Hahn / Bestattungen Sieben
Am Elsbach 20, 41515 Grevenbroich

Die Trauerfeier wird gehalten am Dienstag, dem
19. Dezember 2023, um 12.00 Uhr in der Friedhofskapelle

in Grevenbroich-Stadtmitte (Montanusstraße);
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten.

Am Hammerwerk 14 A · 41515 Grevenbroich · Telefon 02181- 818181
info@bestattungshaus-willmen.de · www.bestattungshaus-willmen.de

Sta� besonderer Anzeige!

In Liebe und unsagbarem Schmerz

Deine Schwester Ellen

Doris Ida Neuß
Nach langer schwerer Krankheit ist meine innigstgeliebte kleine Schwester

* 19. Juni 1944 † 9. Dezember 2023

Von freundlichst zugedachten Kranz­ und Blumenspenden bi�e ich abzusehen, eventuelle Geldspenden,

würde ich dem Tierschutz zu Gute kommen lassen.

Traueranschri�: Fam. Neuß c/o Besta�ungen Reipen, Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Da ist es Frühling. Da warten die Bäume auf dich.

Herrliche Bäume, die schweigend von der S�lle zehren und von dem Sa�,

der bis in die letzten Zweigspitzen steigt.

Da singen die Vögel für dich. Wo bleibst du, ihnen zu lauschen?

Hier ist Ruhe, unsagbarer Frieden.

Phil Bosmans

Die Trauerfeier wird gehalten am Mi�woch, dem 20. Dezember 2023, um 14.00 Uhr in der evgl.

Ho�irche zu Jüchen.

Die Seebesta�ung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten Familienkreis sta�.

gestorben. Doris liebte ihren Garten, sie liebte alle Pflanzen, alle Blumen und

vorallem liebte sie alle Tiere, ganz besonders ihre Katze Kessy. Für mich war sie mein

Ein und Alles ­ sie war meine ganze Familie.

Sta� besonderer Anzeige!

Wir sind dankbar für die gemeinsamen Jahre.
Die Erinnerung an Dich wird nie vergehen.

Dein Tod kam als Erlösung. Wir mussten damit
rechnen, doch die Endgül�gkeit schmerzt.

* 25. Juli 1939 † 7. Dezember 2023

Erika
Sabine und Detlev
Marina und Vanessa
und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Kaiser c/o Besta�ungen Reipen,
Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Der Go�esdienst wird gehalten am Dienstag, dem 19. Dezember
2023, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche St Jakobus d.Ä. zu Jüchen.

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem evgl. Friedhof
Jüchen sta�.

Weinet nicht, ich habe es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,

doch laßt mich in s�llen Stunden
bei euch sein so manches Mal.

Bernhard Kaiser

IN STILLEM
GEDENKEN
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Telefon 02131 404 101
www.erft-kurier.de/trauer

ERFT-KURIER
Rathaus-Zeitung Stadt Grevenbroich

TOP-KURIER
Hinweisblatt der Stadt Jüchen

Die Liebe zur Natur, den Tieren und ihre Lebensfreude
hat sie stark und kämpferisch gemacht.

Nun ist sie zu ihrem letzten Ausritt aufgebrochen.

Martina van der Ploeg
geb. Breuer

* 19. Juli 1958 † 5. Dezember 2023

Wir vermissen dich.

Torsten und Stefanie mit Caspar und Malie
Sven mit Nicolai und Nora

Geschwister und Anverwandte

Trauerhaus van der Ploeg
c/o Bestattungen R. Geller
41515 Grevenbroich, Arndtstraße 3

Das Seelenamt wird gehalten am Donnerstag, dem 11.1.2024, um
11.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Cyriakus in Neuenhausen.
Auf Martinas Wunsch findet die Ascheverstreuung im engsten
Familienkreis statt.

Statt besonderen Anzeigen

Erloschen ist das Leben dein,
du wolltest gern noch bei uns sein,

die Krankheit wolltest du bezwingen,
doch vergeblich war dein Ringen.

Wie schmerzlich war`s vor dir zu stehn‘,
deinem Leiden zu zusehn‘

schlaf‘ nun in Frieden und ruhe sanft.

Traueranschrift : Fam. Braß c/o Bestattungen
Franz Geller, Peter-Stahs-Straße 5 in 41363 Jüchen-Bedburdyck

Den Beerdigungsgottesdienst halten wir am Donnerstag,
den 28.12.2023 um 11.00 Uhr,

in der Pfarrkirche St. Martinus Bedburdyck;
anschließend ist die Beisetzung.

Den Totenrosenkranz beten wir am Mittwoch, den 27.12.2023
um 19.00 Uhr, im Nikolauskloster.

Von liebevollen Blumen und Kränzen bitten wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
Maria und Dietmar mit Sven

Andrea und Theo
Thomas und Claudia

Heinz und Rita
sowie alle Anverwandte

Heinz Braß
* 12.12.1934 - † 8.12 2023

Hochneukirch Tel.: 02164 -34 33 - Odenkirchen Tel.: 02166 -601409

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN RREEIINNDDEERRSSwww.bestattungen-reinders.de geprüfte Bestatter
Signaturen der Erinnerung
Auf Wunsch nehmen wir einen Fingerabdruck von
Ihrem lieben Verstorbenen und lassen daraus ein
Schmuckstück fertigen. Jedes Schmuckstück ist
ein Unikat.
Es gibt eine Vielfalt von Formen, die in Silber,
Weißgold, Roségold und Gold erhältlich sind.

Traueranschrift: Schreiber c/o Bestattungen Schotten,
Venloer Straße 115, 41569 Rommerskirchen
Das Seelenamt wird gehalten am Mittwoch,

dem 20. Dezember 2023, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Antonius zu Evinghoven. Anschließend findet die
Beerdigung auf dem Friedhof in Evinghoven statt.

Wir trauernnrn um meine liebe Frau, unsere gute Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Sie entschlief nach einem langen, glücklichen Leben,
das bis zuletzt von Tatkraft und Fürsorge erfüllt war.

In Liebe und Dankbarkeit:
WWerner SSchhreiibber

Kinder, Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten

Katharina Schreiber
geb. Moll

* 13. September 1941 † 9. Dezember 2023

Schlicht und einfach war dein Leben,
treu und fllfleißig deine Hand,
für die Deinen nur zu streben,
weiter hast du nichts gekannt.

Vier Tage vor seinem 89. Geburtstag
verstarb am 08.12.2023

unser Zugkamerad und Ehrenhauptmann

Jägermajor Heinz Braß
Kölsche Heinz gehörte zu den jungen Männern, die im
Jahre 1957 unseren Zug gründeten. Über die Jahrzehnte
leitete er in den verschiedensten Positionen die Geschi-
cke des Waldesruh.
Wir trauern um einen Freund, der uns mit seinem
unverwechselbaren Humor für immer in Erinnerung
bleiben wird.
Unser ganzes Mitgefühl gehört seinen Kindern, seinem
Enkel und der ganzen Familie.

Motorhoof Döpp
Jgz. Waldesruh Damm 1957

02182 / 886 97 97
www.derimmobilienfuchs.de

Friedhelm Bremer Immobilien

Kaufe Wohnung oder Mehrfamilien-
haus von privat. ☏ 0179-9023313

Stefan Günster Immobilien
Tel.: 02181 / 7044240

www.immo-guenster.de

Suche renovierungsbedürftige ETW,
von privat. ☏ 0156/78601753

Sie wollen verkaufen!
Wir suchen in Grevenbroich und Umgebung

EFH, Wohn- und Geschäftshäuser und
Grundstücke in jeder Größe.

In eiligen Fällen schneller Selbstankauf.
Kames Immobilien UG 02181-68669

Ein- oder Mehrfamilienhaus von privat
gesucht, auch sanierungs- oder reno-
vierungsbedürftig. ☏ 0171/9301018

Reihenhaus gesucht ☏ 0211-93672633

Rommerskirchen-Zentrum, Büro-/
Gewerberaum, 52 m², neuwertig,
☏ 02183/6726

Kaa. 3 Zi., S-Terr. + 5 App., S-Blk., Stell-
platz, verkehrsg. ☏ 0176/61710744

Suche privat Mehrfamilienhaus zum
Kauf ☏ 0151/53992611
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Wir suchen ab sofort Küchenhelfer und
Reinigungskräfte (m/w/d) in Teilzeit
und auf 520€ Basis. Tel. 0211 - 86 94
35 97, Irene.Rosental@medwing.com,
Medwing Now GmbH,
Georg-Glock-Str. 3, 40474 Düsseldorf

Biete Hauswirtschaft, Betreuung und
Pflege an (ausgebildet).
☏ 01575/4120652

NE-Rosellerheide: Wir suchen für
unseren 2-Personenhaushalt
mit Hund im EFH eine deutschspr.,
zuverlässige Haushaltshilfe für
2 x 3-4 Std. wöchentlich. Alles Nähere
gerne in einem persönlichen
Gespräch. Wir freuen uns auf Ihren
Anruf, ☏ 02137/6165

Suche Putzstelle in GV oder Neuss im
Privathaushalt, bin flexibel, zuverläs-
sig, deutschspr. ☏ 0174/9303600

Renovierung, Sanierung, Innenausbau,
Maurer, Betonieren, Gartensanierung,
☏ 0176/21320532

Zuverl. Dachdecker (Sturmschäden)
und Gärtner suchen Arbeit.
☏ 0176/82373167

Putzfee nach NE-Allerheiligen, neben
S-Bahnstation ges., ☏ 0162/2676689

Autoankauf Schulte

☎ 0178 - 340 66 11

Wir kaufen alle Autos!

Bitte alles anbieten, komme
sofort auch Samstag + Sonntag.

- alter Unfall/TÜV/km egal -

Maler/Lackierer (Frührentner) su. Arbeit.
☏ 0152/28493477 u. 02131/25164

Schallplatten Ankauf Rock, Soul, Reg-
gae, Jazz, Funk, New Wave, kl. oder
größere Konvolute, ☏ 0172/2017503

☎ Auto Ankauf Mertens! Kaufe alle
PKW + Busse. Sämtliche Schäden,
TÜV, Km, Unfall etc. egal. Auf Wunsch
mit Abmeldung. Komme auch
sonntags! Tel.: 0163/30 40 650

Gärtner sucht Arbeit von privat.
☏ 0157/33459136

Busfahrer (m/w/d) mit FS-Kl. D zur Ver-
stärkung unseres Teams gesucht.
Minijob mögl., gerne auch Rentner ☏
02182/8287893 Busreisen Labudda

Polin sucht Putzstelle im Raum Kaarst.
☏ 0177/9359286

Weinet nicht an meinem Grabe,
gönnet mir die ewige Ruh’,
denkt, was ich gelitten habe,
eh’ ich schloss die Augen zu.

Josef Wolf
* 15. April 1927

† 6. Dezember 2023

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Im Namen der Familie

Giesela Wolf
Katharina Clahsen

Kondolenzanschrift: Bestattungen Reinders, c/o Trauerhaus Wolf,
Burgfreiheit 120, 41199 Mönchengladbach

Die Exequien werden am Donnerstag, den 21. Dezember 2023, um
13.00 Uhr in der Kapelle St. Simon und Judas Thaddäus,
Kirchhofweg 1, 41363 Jüchen-Otzenrath, gehalten. Anschließend
ist die Urnenbeisetzung.

Wer einen Fluss überquert,
muss die eine Seite verlassen.

(Mahatma Gandhi)

Poststraße 71, 41516 Grevenbroich (Wevelinghoven)
Telefon 02181/759329

Sta� besonderer Anzeige!

* 1. Februar 1930 † 10. Dezember 2023

Ruhe san� und schlaf in Frieden,

hab`vielen Dank für Deine Müh´,

wenn Du auch bist von uns geschieden,

in unserem Herzen s�rbst Du nie.

"Herr erbarme Dich"

Wir sind dankbar für die gemeinsamen Jahre.

Die Erinnerung an Dich wird nie vergehen.

Rolf und Monika

Doris und Klaus

Christoph

Julia mit Jan und Max

Jennifer und Klaus mit Jonas

Maximilian und Jenni

Traueranschri�: Fam.Nießen c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem kath.

Friedhof Otzenrath sta�.

Die Trauerfeier wird gehalten am Donnerstag, dem 21.

Dezember 2023, um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle

Otzenrath.

Sta� besonderer Anzeige!

Marlene Rees

* 18. September 1941 † 9. Dezember 2023

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

Von Kranz­ und Blumenspenden bi�en wir abzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.
Wir werden dich nie vergessen.

Silvia und Norbert
Madlen und Sebas�an mit Marie

Marc und Dilara
und alle Anverwandten

Traueranschri�: Fam. Tadtke c/o Besta�ungen Reipen,
Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Je schöner und voller die Erinnerung
desto schwerer ist die Trennung.

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual
in eine s�lle Freude.

Man trägt das vergangene Schöne
nicht wie einen Stachel

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

geb. Knops

Plötzlich und unerwartet verstarb meine liebe Mu�er,
Schwiegermu�er, Oma und Uroma

Der Go�esdienst wird gehalten am Donnerstag, dem
21. Dezember 2023, um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche

St. Jakobus d.Ä. zu Jüchen.

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

Du hast gesorgt für deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.

Deine Schaffenskraft ist nun gestillt,
hast deine Pflichten stets erfüllt,
wir danken Gott für jedes Jahr,
das wir mit dir zusammen war’n.

Johann (Hans) Pekar
* 6. August 1938 † 8. Dezember 2023

Danke für alles,
Wir vermissen dich!

Udo und Christiane
Dirk und Sabine

Torsten und Sabine
mit den Enkelkindern
Lisa, Katja und Denise
und Urenkel Leon

sowie alle Anverwandten

Traueranschrift: Fam. Pekar c/o Bestattungen Franz Geller,
Peter-Stahs-Straße 5 in 41363 Jüchen-Bedburdyck

Die Beisetzung hat bereits im Familien und Freundeskreis stattgefunden.

Sollte jemand versehentlich keine besondere Nachricht erhalten haben,
so bitten wir diese als solche zu betrachten.

Gärtner sucht Arbeit (Heckenschnitt
etc.). ☏ 0178/6114140

Verkäuferin (m/w/d) in Vollzeit für
Juweliergeschäft in Rommerskirchen
gesucht. ☏ 0157 57797736
info@juwelier-cap.de

Rezeptions- und Empfangskraft m/w/d
in Kaarst gesucht für nachmittags.
Braun der Friseur. Bewerbungen
unter: info@braunderfriseur.de

Badewannentür für Ihre alte Badewan-
ne. Nachrüstung in 5 Std.! Ab Pflege-
grad 1 kostenlos! Wansa Badkonzept
www.wansa.de ☏ 02171/3992599

Haushalts- und Putzhilfe gesucht, die
einen 1 Pers.-Haushalt in Kaarst um-
fassend betreuen will. Arbeitszeiten
nach Absprache. ☏ 0179/5115337

Suche Arbeit im Bereich Innen/
Außen-Verputz- Renovierungsarbei-
ten, Dämmen, Fassaden.
☏ 0157/59194084
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Sibylle Merheim

Alles, was schön ist,

bleibt auch schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.

In Liebe und Dankbarkeit

* 7. Mai 1929 † 10. Dezember 2023

Billi und Klaus

Christel und Hans

Ernst und Gabi

Ralf und Uli mit Alina und Tim

Klaudia und Dietmar

Traueranschri�: Fam. Merheim c/o Besta�ungen Reipen,

Odenkirchener Str. 17 in 41363 Jüchen

Die Beisetzung findet auf ausdrücklichen Wunsch der

Verstorbenen im engsten Familienkreis sta�.

Maxim Gorki

Deine Angela mit Paul
Uli und Cordi

mit Marcel, Marco und Janine
Karin und Hans-Jürgen Hannak

Benni und Blacky

* 7. 5. 1965 † 9. 12. 2023
Thomas Himmelbach

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe

FamilieHimmelbach/BestattungenSieben,AmElsbach20, 41515Grevenbroich

Die Trauerfeier wird am Donnerstag, dem 21. Dezember 2023, um 11.00 Uhr in
der Kapelle des Klosters Langwaden gehalten.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Wevelinghoven.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Kostenlos bestellen:
telefonisch: 02131 404 101 · online: info@stadt-kurier.de

Kurier Verlag GmbH · Moselstr. 14 · 41464 Neuss
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter http://www.stadt-kurier.de/datenschutz/ –

die Informationspflichten nach der DSGVO sind abrufbar unter: http://www.stadt-kurier.de/datenerhebung/.

Wissenswertes im Trauerfall
Trauerratgeber

Abschied nehmen
Wissenswertes im Trauerfall

2023

Trauerratgeber

Sein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen
und wollte noch so gerne bei uns sein.
Gott hilft uns diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne ihn wird alles anders sein.

Cilly
Diana und Detlef
Lukas
Uli

Traurig, aber voller Liebe, Dankbarkeit und schönen
Erinnerungen nehmen wir Abschied.

41517 Grevenbroich-Frimmersdorf

DerWortgottesdienst wird gehalten am Donnnerstag, den 21. Dezember 2023
um 9.15 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martin zu Frimmersdorf. Anschließend
geleiten wir den lieben Verstorbenen zu seiner letzten Ruhestätte.
Sollte jemand aus Versehen keine besondere Anzeige erhalten haben, dann
bitte wir diese als solche zu betrachten.

Dieter Hamacher
* 23. August 1950 † 6. Dezember 2023

Suche MFH v. privat ☏ 0211/90997911

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Punk, Indie, Reggae, Hip-
Hop, Kraut, Beat, Psych, Blues, Jazz,
Rock/Pop... ☏ 0151 15242646

* 31. Januar 1937 † 10. Dezember 2023

Rolf und Bettina
Luise und Robert
Daniel und Irene

Simone und Peter mit Pia
sowie Anverwandte und Freunde

Wir sind dankbar für den langen, schönen und am Ende
auch schweren Weg mit Dir.

Wir würden ihn gerne noch einmal gehen.

Zu meiner Todesstunde
wünsche ich mir,
leise gehen zu dürfen,
ruhig einzutauchen in das Licht,
von dem ich manchmal träume.

Familie Steins c/o Bestattungshaus Willmen,
Am Hammerwerk 14 A, 41515 Grevenbroich

Willi Steins

Margot Bruns

Der Trauerwortgottesdienst wird gehalten am Freitag, dem
22. Dezember 2023, um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche
St. Matthäus in Allrath; anschließend ist die Urnenbeisetzung
auf dem Friedhof in Allrath. Wir bitten von Blumenspenden
abzusehen.

1A Trapezbleche auf Maß
Direkt v. Hersteller. 5 % Online-
Rabatt + Lieferung bundesweit
Tel.: 02832 - 977 37-0

www.dachbleche24-shop.de

Tel. 0 21 61/564 60 99Tel. 02131/8854333

Grevenbroich–Neuenhausen, Königslindenstraße 44
Single-Wohnung, DG rechts, ca. 50 m2, 2 Zimmer, Küche,

Diele, Bad/WC, Kellerraum, 1 PKW-Abstellplatz
Verbrauchsausweis, 135,7 kWh/(m2*a) Heizöl, Baujahr 1965,

ab 01.02.2024, 400,00 € + 140,00 € NK + 100,00 € HZK,
Kaution, provisionsfrei

DIMA GmbH Dietmar Mausberg
Wohnungsvermittler

NUR montags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr
Telefon 0 21 81 / 65 95 10 · Telefax 0 21 81 / 65 95 21
E-Mail: dmausberg@dima-hausverwaltung.de
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Sitzgarnitur, 3er, 2er + Sessel, Alcant-
ara, hellbeige, an Selbstabholer zu
verschenken, ☏ 0173/5785112

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
bis dir der Tod nahm alle Kraft.
Wenn wir dir auch Ruhe gönnen,
ist doch voller Trauer unser Herz,
zusehen und nicht helfen können,
war für uns der größte Schmerz.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Altroggen c/o Bestattungen Fischer
Bahnstr. 20, 41569 Rommerskirchen

Das Exequienamt feiern wir am Mittwoch, dem 20. Dezember 2023,
um 11 Uhr in der Pfarrkirche St. Martinus zu Nettesheim.
Die Beisetzung findet zu einem späteren Zeitpunkt im engsten
Familienkreis statt.
Anstelle von zugedachten Blumen und Kränzen bitten wir um eine
Spende zugunsten des Marienheim Hospiz Kaarst e.V.,
bei der Sparkasse Neuss, IBAN: DE88 3055 0000 0240 3295 40,
Kennwort: Luise Allroggen.

In Liebe und Dankbarkeit
Peter mit Sabine
Willi mit Cathleen
Josef mit Karin
Enkel und Urenkel

Luise Allroggen
geb. Kolpin

* 24. April 1936 † 8. Dezember 2023

Alte Bestecke, Gemälde, Figuren, Glas,
Porzellan, Spielzeug, Schmuck u. Sil-
ber, Soldatensachen, wie Orden u. Fo-
tos, alte Möbel, moderne Möbel aus
den 50er-80er Jahren, kompl. Nach-
lässe u. Wohnungsauflösungen kauft
☏ 02131/276880 Bernd Schmitz

Kaufe Wohnwagen Bj 88-21, Umkreis
800 km, evtl. Abbau auf Camping-
platz. Fa. Koch Wohnwagenvertrieb.
gebührenfrei: ☏ 0800/2005420

Wichtig
für Auftraggeber
von gewerblichen Anzeigen
Nach den Regeln des lauteren Wettbewerbs ist es erforderlich,
dass bei gewerblichen Anzeigen klar und deutlich aus dem Text
der gewerbliche Charakter des Angebotes hervorgeht.

Dies kann geschehen durch Angabe der Branche
z. B. Autohandel, Makler, Teppichhandel etc.,
oder des vollständigen Firmennamens.

In Ihrem eigenen Interesse bitten wir Sie, dies bei der Abfassung Ihrer
Anzeigentexte zu berücksichtigen.

Roki-Eckum, DG, ruhige Lage, mit
Balkon, 3 Zi., KDB, G-WC, Stellplatz,
Keller, 82 m², KM 690,- € + ca. 150,- €
NK, 3 MM KT zum 01.04.24. EA liegt
vor. ☏ 0173/7275730

www.hausmeister-wankum.de

So erreichen Sie uns:
Montag: 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Dienstag: 09.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

telefonisch unter 02131 / 404 101 und rund um die Uhr online:
www.top-kurier.de.

Oder persönlich in Hochneukirch bei der Firma Weckauf:
Bahnhofstraße 7, 02164 / 22 70

Probleme mit dem PC? Dann rufen Sie
AKUT - Die PC-Notaufnahme, kosten-
los an: ☎ 0800/2436771,
0177/4368240 www.akut-online.de

Damen-Parka Gr. 50, hell, 1 x getragen,
preiswert zu verk.! ☏ 02181/705380

Entrümpelungen und Haushaltsauf-
lösungen, sehr günstig! Evtl. sogar
kostenlos! ☏ 01577/9870413

Glas-Couchtisch, 1 a Zustand, an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02131/222809

Transporte und Entrümpelungen aller-
Art -Kostenlose Besichtigung vor Ort.
☎ 02164/950006 od. 0174/1444549

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 • www.wm-aw.de FA

Achtung! su. Bekleidung aller Art, Pelze,
Zinn, Silberbest., LPS, Taschen,Uhren,
Münzen, Porzellan, Bücher, Schmuck.
☏ 0163/2671254, Fa. Georg Heilig

„Daheim statt Heim“
Wir vermitteln Ihre

„Rund um die Uhr Betreuung“

02431/9747744
www.curita24.de

Bärbels Barbierstübchen
Garzweiler • Garzweiler Allee 37a

Terminvereinbarung erbeten
Z 0 21 65/353

MEYER-TONNDORF GMBH
Verlade- und Tortechnik

Die Firma Meyer­Tonndorf ist ein bundesweit aktiver, inhabergeführter Anbieter
mit Sitz in Grevenbroich für Industrietore, Überladebrücken und Torabdichtungen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie.

Ihre Aufgaben:
• Endmontage, Fertigstellung von Bauteilen
• Bearbeitung von Aufträgen mit mehreren unterschiedlichen

Arbeitsinhalten
• Endkontrolle und Qualitätscheck fertiger Bauteile
Ihr Profil:
• Sie verfügen über eine Ausbildung zum Schlosser,

Industriemechaniker, Metallbauer oder mehrjährige
Erfahrung in der metallverarbeitenden Industrie

• Teamfähigkeit
• Einsatzbereitschaft und Flexibilität
• Strukturierte und selbstständige Arbeitsweise
Das dürfen Sie erwarten:
• Eine unbefristete Anstellung mit 30 Tagen Urlaubsanspruch

bei einer leistungsgerechten Vergütung
• Ein­Schichtbetrieb am Standort Grevenbroich
• Tätigkeitsbezogene Weiterbildung
• Ausstattung mit persönlicher Schutzausrüstung, Arbeitskleidung
• Einarbeitung am Standort Grevenbroich mit erfahrenen Kollegen

Ihre Bewerbungsunterlagen erbitten wir per E­Mail an
bewerbung@meyer­tonndorf.de
oder auch gerne an unsere Adresse

Meyer­Tonndorf GmbH • Heinrich Göbel­Straße 18 • 41515 Grevenbroich

Schlosser / Industriemechaniker (m/w/d)

Die ENGEL Entrümpelungen
Entrümpelungen und
Haushaltsauflösungen

www.die-engel-entruempelungen.de

 02131 / 4741459

Ankauf: Bestpreis-Garantie! Kleidung
aller Art, Pelze, Taschen, Näh.-u.
Schreibm., Porzellan, Puppen, Möbel,
Lampen, Militaria, Kameras, Krüge,
Bleikristall, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Bücher, Bestecke, Münzen, Schmuck,
Uhren, LP‘s, Römergläser, Geweihe,
Jagdzubehör, Haushaltsaufl. Fa. Dus-
tin Traber, Am Fallhammer 6, 40223,
☎ 0211/85979954 od. 0177/3675819

Kaufe Zinn, Kleidung, Münzen, Schreib-
/Nähmasch., Porzellan, Silberbesteck,
Bleikristall, Pelze, Taschen, Schmuck,
Uhren, Puppen, Teppiche, Handarbei-
ten. Kostenlose Hausbesuche. Fa.
Gregor Hartmann ☏ 0177/3674012

☎ 02131/5283963 ATC. Ankauf aller
PKW´s, auch mit Mängeln/Unfall.
Auch per WhatsApp ☏ 0173/2302267

W O H N W A G E N - Stellplätze zu
vermieten 0 21 81 / 16 15 97

Ford Diesel, Bj. 2010, TÜV 2025, silber,
gut erhalten, für 8.500,- € VB zu
verkaufen. ☏ 0176/24256579

Skianzüge, Schuhe, Helme, Ski,
Schneeketten, Lammfelljacken, Riedel
Gläser Sommeliers, Weihnachtsteller
Kopenhagen, Schallplatten Klassik,
Foto- u. Filmkameras, Bücher (alt)
☏ 02165/879782

Elektromobil-Center-NRW,
neue + gepflegte gebrauchte
mit Garantie, Reparaturservice,
Abrechnung mit den Kranken-
kassen 02181 / 2 78 10 77
www.elektromobicenter.nrw

41515 Grevenbroich,
Bergheimer Str. 74

Mineraliensammlung unter anderem
Amethyste, Kristalle und Zubehör, an
Selbstabholer zu verschenken,
☏ 02131/204914

GV-Kapellen, 2-Zi.-Sout.-Whg. inkl. EBK,
Diele, Bad, sep. Eingang, kl. Garten,
ca. 45 m², elektr. Fußb.-Hzg.+ Gas-
hzg., renovioert, KM 420,- € + 80,- €
NK + Heizkosten + 3 MM KT, ab
31.10.23 ☏ 02182/8968972

02181/4924007 WhApp 0177/7226288
EXPORT - ALLES ANBIETEN /- FIRMA
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Fensterreinigung gut + günstig.
☏ 02161/3070830

Katze vermisst oder zugelaufen?
www.neusser-katzensuche.de

Trockenbau, Fliesen, Abbrucharbeiten
☎ 0173/2834858 - Gut und preiswert

Wohnungsauflösung, Wertanrechnung
Entrümpelung, besenrein, professio-
nell ☏ 02162/1034350 oder 0171/
8437740, www.kratz-umzuege.de,
kratz-dienstleistungen@t-online.de

Wir suchen ab sofort Fahrer (m/w/d)
mit Beförderungsschein und außer-
dem Begleitpersonen (m/w/d), zuver-
lässig, freundlich, flexibel als Aushilfe
auf 520€-Basis oder als Teilzeitkraft.
☏ 02183/5555

Rita, 71 J., sparsam, nachgiebig, mit
schöner weibl. Figur, früh verwitwet.
Suche e. lieben Gefährten, der eine
ehrliche, fürsorgl. Frau vermisst. Jetzt
sind die Abende wieder lang u. dunkel
u. Weihnachten steht vor der Tür. Für
ein Kennenlernen bitte üb. PV anru-
fen, ich könnte Sie mit meinem Auto
besuchen. Tel. 0176-43646934

Suche ETW v. Privat ☏ 0211/97533549

Tel. 02165/2338

CONTAINERDIENST
Zanders & Partner
• Abbruch • Rückbau • Erdbau

www.zanders-partner.de

Damen-Winterbekleidung, Gr. 48 - 50
sowie Damenschuhe, Gr. 39 an
Selbstabholer zu verschenken.
☏ 02181/705380

0 2181 / 16 15 97 od.
01 60 / 6 06 10 52

▪▪ Bäume fällen
▪▪ Rodungsarbeiten
▪▪ Hecken schneiden
▪▪ Anlagenpflege

▪▪ Rollrasen
▪▪Verkauf von Mulch

und Muttererde

Wir suchen für die Beförderung von Menschen, Fahrer m/w/d
zum 02.01.2024:
• auf Minijob-Basis, zzgl. 30,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte
zur freien Verfügung*

• in Teilzeit, zzgl. 40,-€ netto pro Monat Sodexo-Bonuskarte zur
freien Verfügung*

* wie z.B. für Aldi, Kaufland oder Tankstellen als Sachbezugsleistung
Sie würden gerne bei uns fahren haben aber keinen Personenbe-
förderungsschein? Kein Problem! Wir helfen Ihnen bei der Bean-
tragung und finanzieren Ihnen die Kosten. Eigenes Firmenfahrzeug
mit Tankkarte wird von uns gestellt.
Bewerbungen bitte per E-Mail an personal@steven-suerder.de
oder telefonisch unter 01 51 / 54 05 31 54

Bei uns wird gute Arbeit EXTRA Belohnt!

Pfannenstraße 2 • 41516 Grevenbroich

(f:\qualität\anweisung\anzeige.doc)

Das Seniorenzentrum Haus Maria Frieden Jüchen in Trägerschaft der Kath. Kir-
chengemeinde St. Jakobus d. Ä. sucht zum nächstmöglichen Eintritt

Betreuungsassistenten (m/w/d) nach § 43b SGB XI
mit verschiedenen Beschäftigungsumfängen

Wenn Sie verantwortungsbewusst und engagiert sind, Freude am Umgang und
Arbeiten mit pflegebedürftigen, alten Menschen im Sinne einer christlich-ethischen
Grundeinstellung haben, sollten Sie sich bei uns bewerben.

Wir bieten:
 ein innovatives Betreuungskonzept
 5-Tage-Woche
 leistungsgerechte Vergütung nach den AVR mit den üblichen Sozialleistun-

gen und zusätzlicher Altersvorsorge
 Offenheit und Bereitschaft, Ideen und Vorstellungen zum Wohle der Bewoh-

ner umzusetzen
 ein verantwortungsvolles, vielseitiges und eigenständiges Arbeiten
 Arbeiten in einem zukunftsorientierten Arbeitsfeld
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten:
 eine gültige Qualifikation gemäß den Betreuungskräfte-Richtlinien
 Teamfähigkeit und soziale Kompetenz
 Bereitschaft zu Früh-/Spätdienst und Arbeit an Wochenenden und Feiertagen
 Führerschein der Klasse B ist wünschenswert, aber keine Voraussetzung

Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen gerne unsere Sozialdienstleitung Frau
Gabriele Poppe unter der Tel. 02165/173–0 zu Verfügung. Ihre vollständige
schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittsdatum per E-Mail (PDF-Format) an info@mariafrieden.de oder per Post
an:

Seniorenzentrum Haus Maria Frieden,
Jakobusweg 1, 41363 Jüchen

Krankenschwester ☏ 0176/61710744

Roki-Sinsteden, 2 ZW, KDB, kompl. neu
renoviert mit neuen Fenstern, Lami-
nat, ca. 60 m², 500,- € KM + NK + 3
MM KT ab sofort.☏ 0151/12626503

2 Zi-Seniorenwohnung Neuss Zentrum
55m², 380,-€ + 230,-€ NK/HK, 3 MM
Kaution, für Mieter ab 60 mit WBS,
☏ 02131-5954981

Luise, 76 J., warmherzige Witwe, ju-
gendlich, mit etwas vollbus. Figur, gu-
te Hausfrau u. Autofahrerin. Ich könn-
te rundum zufrieden sein, nur ein lie-
ber Mann fehlt mir so sehr. Habe kei-
ne gr. Ansprüche, Sie dürfen auch äl-
ter sein. Mit Vorfreude auf gemeinsa-
me Weihnachten warte ich auf Ihren
Anruf üb. PV Tel. 0176-57889239

Hohoho, der Weihnachtsschlitten ist
gesattelt und der Weihnachtsmann,
66 J., sportlich, spontan und innova-
tiv sitzt drin und würde sich ein Engel-
chen bis 60 J. wünschen, zwecks
ernsthaft gemeinter Freizeit-
gestaltung. ☏ 0157/52611353

Dirk Giesen, Malerwerkstätten Kapellen
GV ☏ 02182 / 2397, FAX: 17148

Pflegehilfe für stunden-/tageweise
nach GV-Münchrath gesucht.
☏ 0178/9706339

Bilk-S-Bhf. schö. Zi. ☏ 0176/61710744

Stallkatzen, scheu, kastriert, geimpft,
gechipt suchen Hof zum Mäuse
fangen. Keine Wohnungshaltung.
☏ ab 18 Uhr 01575/7949234

Vollschlank überall ist bei mir nicht
zweiter, sondern erster Klasse, auch
sehr üppig angenehm. Witwer sucht
Dich, ca. 70-80J., liebevoll, möglichst
weiter bei mir wohnen/NR. Bitte Foto
oder Beschreibung, Zuschriften unter
Chiffre ✉ 7602297 an den Verlag

NE, Krurstr., 2 Zi.-Whg. plus Wohnkü-
che, 70 m², an alleinst. Person zu
verm., KM 680,-€ + NK, Zuschriften
unter ✉ 7602296 an den Verlag

Otto-Lilienthal-Straße 4
41569 Rommerskirchen

DDEERR UUMMZZUUGGSSPPRROOFFII
EEiinn UUmmzzuugg ooddeerr eeiinnee

EEnnttrrüümmppeelluunngg sstteehhtt aann??
wwwwww..wwoorrkkccaarrss..ddee
iinnffoo@@wwoorrkkccaarrss..ddee

DER UMZUGSPROFI
Ein Umzug oder eine

Entrümpelung steht an?
www.workcars.de
info@workcars.de

Bahnstraße 46
41515 Grevenbroich

Tel.: 0 21 83/3 47 44 01 | Mobil: 01 71/7 53 05 70

Alle erhöhen die Preise –
wir gehen runter!

10% unter Mitbewerber bei Vorlage des Angebots

Poln. Fliesenleger, Maler u. Tapezierer
sucht Aufträge. ☏ 0178/1624591

Erfahrener Dipl.-Musiklehrer erteilt
Klavier- u. Keyboardunterricht, auch
bei Ihnen zu Hause, ☏ 02182/60417

Weihnachtsmann, 60, sucht Engel,
nicht nur für die Festtage im Neusser
Himmel, ☏ 02131/273732

Jüchen, 3 Zi., KDB, G-WC, Abstellraum,
Blk., zum 01.03.24, evtl. auch früher,
zu verm., mit WBS, 77 m², KM 437,36
€ + NK + 2 MM KT. ☏ 02165/7915

Neue Internetseite:

Kaa. Zi./App. + Gart. ☏ 0176/61710744

bausanierung-esser.de | 02166/602205

Bausan i erung

Feuchtigkeit im haus?
gebäudeabdichtung von innen & außen

Jugendzimmer, gut erhalten, an Selbst-
abholer zu verschenken,
☏ 02131/461100

Witwe, NR sucht Partner von 60 J. bis
79 J., mit PKW für eine feste Bezie-
hung. ✉ 7602295 an den Verlag

Bist du auch alleine und auf der Suche
nach einem Partner zwecks gemein-
samer Unternehmungen? Ich, 64 J.,
freue mich auf deinen Anruf!
☏ 0160/4452284 nur Sa. + So.
(bitte laut auf die Mailbox sprechen)

In unserer heutigen Ausgabe
und Teilen der Auflage liegen
Prospekte folgender Firmen

bei:

Weißer Pudel aus Hobbyzucht zu ver-
kaufen. ☏ 0177/5159561

Geänderter Anzeigenschluss!

Ab 01.01.2024:
Mittwoch, 17.00 Uhr

WWiirr rreeiinniiggeenn::
•• SSoollaarraannllaaggeenn •• EEiinnffaahhrrtt •• TTeerrrraassssee

•• KKeelllleerraabbggaanngg ••WWiinntteerrggaarrtteenn
mit unserem

Heißwasser Hochdruckreiniger
Gartenbau Express
Tel. 0 21 81/16 15 97

Mobil. 01 60/6 06 10 52

Bitte nutzen Sie für
Ihre Reklamation

folgende Service-Nr.

02131 / 404 520

Keine
Zeitung
erhalten?

oder online unter
top-kurier.de

Riesenkaninchen zu verkaufen.
☏ 02181/9157

Wer verschenkt gut erhaltenen Trödel f.
private Katzenhilfe? ☏ 0202/784682



KURZ & FÜNDIGSeite 22 Samstag, 16. Dezember 2023

Liebe und
Bekanntschaft

suchtERsuchtSIE

Erhard, 80 J., Unternehmer i.R.,
gut aussehend, mit viel Herz, ein interes-
santer Gesprächspartner. Ich bin ein sehr le-
bensbejahenderMensch–undwürdegerne
alle schönen Momente im Leben mit einer
netten Partnerin teilen. Wie schön wäre es,
jedenTag desLebenszuzweitzugenießen,
lachen, reden, reisen, Kultur erleben, ein le-
ckeresEsseninschönerUmgebung!Lassen
Sie uns zusammen aus jedem einsamen
Tag einen wunderschönen Tag zu zweit
machen! Rufen Sie an über: (60/J142025)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ludwig, 77 J., Techniker i.R., ein auf-
geschlossener, höflicher, liebenswerter,
wirklich feiner Mann, 1,80 m, humorvoll,
unkompliziert, Golfspieler, er wandert, liebt
Konzerte, Theater, reist sehr gerne, eig.
Pkw. Wissen Sie, was ich hoffe? Dass Sie
diese Zeilen lesen - und wir so unser ge-
meinsames Glück finden! Ich suche eine
Partnerin für ein harmonisches Miteinander,
möchte gemeinsam mit ihr die Welt an-
schauen, vieles unternehmen, Lachen, eine
herzerfrischende Zweisamkeit und Liebe
finden. Rufen Sie an über: (60/J168654)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Wolfgang, 79 J., Bautechniker i.R.,
ein netter, sympathischer Witwer voller
Vitalität, Humor + Lebensfreude, naturver-
bunden, Pkw. Sind auch Sie alleine, möch-
ten das aber ändern? Dann haben wir
schon etwas gemeinsam! Haben Sie Lust,
das neue Jahr als Paar zu begrüßen und
zu erleben? Mein Motto: Lieber gemein-
sam als einsam, ganz viel zu zweit lachen,
erleben, unternehmen, reisen - wie wäre
es mit einem ersten Spaziergang? Rufen

Sie an über: (60/J168093)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jörg, 68 J., Ingenieur i.R., ein sehr
sympathischer, humorvoller + warmher-
ziger Mann, 1,85 m, mit Interesse für
Reisen, Kultur, Segeln, Skilaufen und
Motorradtouren. Weihnachten ist das
Fest der Liebe - vielleicht beginnt jetzt
auch unsere Zeit als Paar? Ich suche
eine liebe, sympathische Partnerin, die
die nächsten 30 Jahre mit mir erleben
möchte, die eine ehrliche Partnerschaft
vermißt, in der viel gelacht, geredet, un-
ternommen wird, in der das Glück und
die Liebe zu Hause sind. Rufen Sie an

über: (60/J144856)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Ingo, Mitte 80, liebenswerter Witwer
mit Frohsinn im Herzen, ausgeglichen, er
wandert gerne, spielt Tischtennis, ist tier-
lieb. Muss ich als Witwer für immer alleine
bleiben? Oder darf ich auf ein neues Glück
hoffen? Das wäre schön! Wo ist die Dame,
die mit mir spazieren gehen möchte, jeden
Tag mit viel Herzlichkeit und Liebe zu einem
schönen Tag machen möchte? Es wäre
wunderbar, gemeinsamvielleicht schonden
Winter zu genießen, eine Partnerschaft mit
RespektundLiebeaufzubauen.MeldenSie

sich über: (60/J167223)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Rudolf, 82 J., Handwerksmeister
i.R., herzensguter Witwer, ausgeglichen,
ein Mann, der noch gerne reist, unter-
nehmungslustig ist, er kann kochen, ist
naturverbunden, guter Autofahrer. Ein-
sam zu sein ist nicht schön! Ich möchte
so gerne noch mal eine Bekanntschaft
zu einer netten Dame aufbauen, möch-
te noch (hoffentlich) viele Jahre gemein-
sam erleben. Ein fröhliches Miteinander,
zu zweit durch die Stadt bummeln, spa-
zieren gehen, über die gleichen Dinge
lachen, Essen gehen – auch bei ge-
tren. wohnen! Melden Sie sich über:

(60/J167387)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117Roland, 61 J., Physiotherapeut,

sympathisch, sportlich (Ski, wandern, Rad-
fahren, Golf), herrliches Lachen, er tanzt,
kocht und reist gerne. Ich bin ein Mensch,
der mit beiden Beinen fest im Leben steht,
einen Beruf hat, der mir viel Freude bereitet,
aber trotzdem das Träumen von Liebe und
einer Zukunft zu zweit nicht aufgegeben hat,
auf der Suche nach DIR, nach der großen
Liebe, ist. Lust auf ein Kennenlernen - und
vielleicht auch auf ein gemeinsames Leben
mit ganz vielen glücklichen Jahren? Bist du
die Richtige, würde ich alles tun, um unser
Glück + unsere Liebe für immer festzuhal-

ten! Melde dich über: (60/J161057)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Thomas, 59 J., Ingenieur, humorvoll,
ehrlich, zuverlässig, ein Herzensmensch mit
Verstand. Ich finde es immer schwierig, sich
selbst zu beschreiben - aber ich versuche
es mal: Ich bin ein sehr offener Mensch,
mag Sport (Ski, Tennis, Fitness, wandern,
Joggen), bin romantisch, naturverbunden,
kochbegeistert und kulinarisch interessiert
- und zu all dem fehlst du mir, die Partne-
rin, die all das und noch viel, viel mehr im
Leben mit mir teilen möchte. Was hältst du
von der Idee, zu zweit kunterbunte Pläne
zu schmieden, ein paar Tage zu verreisen,
sich zu verlieben, Silvester gemeinsam aufs
neue Jahr anzustoßen? Melde dich über:

(60/J161549)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Klaus-Dieter, 70 J., Beamter i.R., ge-
pflegt, mit viel menschlicher Wärme, 1,80
m, lebens- und reiselustig, vielseitig interes-
siert, er wandert gerne, fährt Rad, eig. Pkw.
Ich bin fit, habe keine finanziellen Sorgen
- eigentlich kann ich nicht klagen. Doch was
nützen Gut + Geld, wenn das Herz einsam
ist! Ich möchte gerne wieder als Paar vieles
unternehmen, Essen gehen, noch einmal
Schmetterlinge im Bauch spüren, wünsche
mir von Herzen eine nette Partnerin für ein
glückliches, langes Leben zu zweit. Melden

Sie sich über: (60/J167046)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Josef, 72 J., Teamleiter i.R., liebens-
werter, sehr netter Witwer, fröhlich, optimi-
stisch, reisefreudig (Sonne und Meer), eig.
Pkw. Ich bin ein Mensch, der gerne lebt,
bewegungsfreudig ist, offen für neues - und
zu all dem gerne nach der Zeit der Trauer
wieder eine nette Partnerin hätte, die mit mir
reisen möchte, Rad fährt, Essen geht, Mu-
sik mag, durch die Stadt bummelt, die wie
icheingutesLeben lebenwill - kurz:Dieden
Lebensherbst zu zweit genießen möchte!

Melden Sie sich über. (60/J168534)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Lisa, 54 J., leit. Angestellte, hübsch,
apartes Wesen, eine Frau, nach der sich
dieMännerumdrehen. Ichbrauchenurdich
und mich zum glücklich sein! Zu zweit lebt
es sich einfach schöner, ich möchte wieder
glücklich sein, stolz „mein Mann“ sagen, su-
che eine ehrliche, zärtliche Liebe - du auch?
Ich bin sportlich, mag Sauna, Spaziergän-
ge, Reisen, Lachen, gute Gespräche - und

dich! Melde dich über: (60/J164163)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Marion, 63 J., Altenpflegerin, sanft-
mütig,wunderschöneAugen, tolleFigur,sie
reist gerne, kocht sehr gut, treibt Sport, eig.
Pkw. Wenn ich mir etwas zu Weihnachten
wünschen dürfte, dann wären SIE es - ein
neuer Partner, der mit mir das Leben teilen
möchte. Auch die kleinsten Dinge imAlltag
machen zu zweit einfach mehr Freude
- und ich fände es wunderschön, das kom-
mende Jahr mit Ihnen gemeinsam zu erle-
ben. Melden Sie sich über:(60/J166489)

GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,
Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Martina, 68 J., Physiotherapeutin
i.R., Witwe, empathisch, nett und aufge-
schlossen, im Wesen herzlich und liebevoll,
sportlich (Golf, wandern). Eine ganz bezau-
bernde Frau, die ganz viel Liebe zu geben
hat. Die Abende sind länger, dunkler und
einsamer - wenn ich ehrlich bin, vermisse
ich jetzt besonders einen Partner! Mein Herz
sehnt sich nach einem feinfühligen Mann,
der sich auch noch mal verlieben möchte.
Lassen Sie uns den Herbst des Lebens zu
unserer Jahreszeit machen, Zweisamkeit
und Liebe wieder im Leben spüren. Bitte

melden Sie sich über: (60/J161582)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Susanne, 65 J., Anwaltsgehilfin
i.R., bildhübsch mit langen Haaren, tolle
Figur, feinfühlig und sensibel, kulturell inte-
ressiert, eig. Pkw. Ich liebe Spaziergänge,
reise sehr gerne, liebe Wellness, bin offen
für vieles – wie schön wäre es, dies alles
mit Ihnen zu machen, Liebe zu spüren! Ich
möchte mich gerne verlieben, freue mich
auf unser erstes Kennenlernen.Bei Sym-
pathie bin ich nicht ortsgebunden!

Rufen Sie an über: (60/J168551)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Doris, Ärztin i.R.,Mitte 70,gutausseh-
ende Witwe mit jugendlicher Art und einem
riesengroßen Herzen, charmantes Lächeln,
eig. Pkw. Ich bin eine Frau, die positiv denkt,
gerne lebt - doch als Witwe schleicht sich
die Einsamkeit an manchen Tagen doch in
mein Leben - und das möchte ich ändern!
Sind Sie der humorvolle, nette Herr, der wie
ich gerne eine Reise unternimmt, Theater,
Spaziergänge mag, gute Gespräche, der
aber auch ein gemütliches Zuhause mag?
Ich finde: Harmonie und Zuneigung haben
nichts mit dem Alter zu tun - einzig und al-
leine entscheidet das Herz! Wenn auch Sie
nochmalglücklichwerdenmöchten,melden

Sie sich über: (60/J167873)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Gabi, 59 J., Hauswirtschafterin, sehr
lieb, hübsch anzusehen. Ich bin ein Mensch,
der im Herzen positiv ist, bin aber leider al-
leine, möchte das Leben wieder mit einem
Partner teilen, gemeinsame Hobbies haben,
ganz viel zu zweit unternehmen, glücklich
sein. Ich koche gerne + gut, fahre gerne mit
dem Rad, liebe Spaziergänge. Melden Sie

sich über: (60/J160924)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Bettina, 61 J., warmherzigeWitwe,
attraktiv, feinfühlig, fröhliches Naturell, sie
reist + wandert gerne, ist sportlich (Ski, Ten-
nis). Ich wünsche mir Zeit zu zweit!! Haben
Sie auch das Gefühl, dass die Zeit oft richtig
fliegt?Schon istAdventszeit,eineZeit,die ich
nicht gerne alleine erleben möchte - vielleicht
mit Ihnen?Als Paar scheint selbst im grauen
Winter die Sonne oft heller, man kann Au-
genblicke in Liebe teilen, gemeinsam Pläne
schmieden, einfach glücklich sein! Melden

Sie sich über: (60/J168687)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Irene, 71 J., liebe Pflegerin i.R., Wit-
we mit einem riesengroßem Herzen und
sanften Augen, ist ungebunden. Ich bin
schonso langealleineunterwegsundmöch-
te einen Neuanfang! Ich liebe es, Menschen
zu umsorgen, mich zu kümmern, wünsche
mir endlich wieder einen liebevollen Partner
an meiner Seite. Ich bin gepflegt, häuslich,
war lange im Pflegedienst tätig, möchte
gerne ein gemütliches Heim für uns beide
schaffen, in dem auch die Liebe wohnt. Bitte

melden Sie sich über: (60/J161546)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Iris, 69 J., Krankenschwester, gut
aussehende Witwe, ein Harmoniemensch,
naturliebend. Sind Sie der Mann, der wie
ich nicht länger alleine sein möchte, der
noch an ehrliche Gefühle glaubt - egal, wie
alt man ist? Als Witwe alleine durchs Leben
zugehen,alleinedieFeiertagezuverbringen
ist nicht schön - viel schöner wäre es, eine
gemeinsame Zukunft mit kleinen Ausflügen
zuplanen,einglücklichesLebenzuzweit. Ich
reise gerne, mag Musik, Konzerte, Kino und
Kochen,könntemir ein Zusammenle-
ben + zusammenziehen vorstellen.

Melden Sie sich über: (60/J166718)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Jochen, 56 J., Betriebswirt, nicht
schlecht aussehend, positiv denkend, aus-
geglichen.EinBeruf,dereinemSpaßmacht,
ist schön - er ersetzt einem aber nicht die
Partnerin, die man abends lieb in den Arm
nehmen kann! Ich wünsche mir fürs neue
Jahr einen privaten Neustart, eine große
Liebe fürs ganze Leben. Vermisst du auch
ein fröhliches Lachen, eine Unbeschwert-
heit, ein glückliches Miteinander? Was hältst
du davon, wenn wir zusammen verreisen,
ins Kino gehen, durch die beleuchtete Stadt
bummeln, anschließend zusammen schön
essen gehen? Was könnte ich dir über mich
erzählen? Ich bin humorvoll, einfühlsam,
sportlich (reiten, Rad fahren, schwimmen),
bin ein Mensch, für den Treue, Harmonie
und Ehrlichkeit sehr wichtig sind. Melde dich

über: (60/J165620)
GfZ GmbH, Mo-Fr 10-18 h,

Samstag 10-14 h/Sonntag 10-18 h
Anruf kostenlos 0800 - 333 1117

Handwerker speziell für kleinste Repa-
raturen bei Putz, Schimmel, Fliesen-
schäden. Sanierung sowie Renovie-
rung ☏ 02131/3672100

Bäume fällen, Baggerarbeiten, Pflaster-
arbeiten, ARDA Gartenbau
☎ 0157 / 8 48 55 749

Ein Mann für fast alle Fälle! Hausrepara-
turen, Dachrinnen-Reinigung, Rasen-
und Heckenschnitt und Beetpflege.
Komme auch für Kleinigkeiten. ☏
02164/7021937 oder 0160/92626852

• Baumfällung – Heckenrückschnitte
• Naturstein-, Pflaster- und Plattenarbeiten
• Kaminholzverkauf

Tel.: 0179-1543333
Gartenservice

Junge Rentnerin sucht EG-Wohnung
mit Hof oder Garten, Alleinnutzung,
gerne Altbau. ☏ 0178/9134864

▶Garten-, Pflaster-, Zaunbauarbeiten
u. handw. Dienstleistungen;
Fa. Achim Krömer, ☎ 0177/1409344
od. ☎ 02165/3440000

Renovierungsarbeiten, Umbau, Ausbau,
Modernisierung, Sanierung,
FESTPREISE ☏ 0163-8666320

Kellerisolierung
Bausan i e rung
Fa. Mike Groß • 0172/2191661

Hübsches Weihnachtsgeschenk zum
Auspacken, herzlich zu verschenken.
Männlich, Ende 50, attraktiv, sinnlich,
geistvoll...Ich bin kein Wegwerf-
geschenk. Gern auf Dauer haltbar.
Anruf oder Whats.App
☏ 01575/9385885

für Sie aus:
Bäume fällen,

Solaranlagenreinigungen,
Dachrinnenreinigungen

und sonstige
Höhenarbeiten.

Neu bei uns: Mit eigener
Hebebühne führen wir

Gartenbau Express
0 2181 / 16 15 97 od.

01 60 / 6 06 10 52

Der „Wurzel Pit”!
Trockenschäden an Bäumen und Sträuchern?

Baumstümpfe im Garten?
Wir lösen das Problem kostengünstig!

☎ 0171 200 06 58
Eisenbahn gesucht. Märklin, Trix,
Fleischmann, LGB, Faller Auto-Renn-
bahn ☏ 0173/280 25 66

GARTENARBEITEN aller Art erledigt gut
und preiswert, Fa. Pajaziti
☏ 02181/758587 o. 0173/2512531

Christoph Busch GmbH

Ihr starker Partner in:

v Containerdienst
v Schüttguthandel
v Mietpark von Baumaschinen
v Abbruch/Erdarbeiten
Dieselstraße 22, 41352 Korschenbroich
Tel: +49 (0) 2182 / 570 5930
Fax: +49 (0) 2182 / 578 5202
www.busch-gruppe.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr: von 08:00 - 18:00 Uhr Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr

ENDER'S Hausservice übernimmt
Arbeiten von Böden/ Farbe/ Putz/
Trockenbau uvm. ☏ 0163/6097795

Haus- u. Gartenarbeit (Heckenschnitt,
Bäume fällen, neuen Rasen u. Pflas-
ter verlegen).☎ 0151/55920159

Maler, Fliesenleger, Schreiner hat noch
Termine frei. ☏ 0178/9708447

Altbausanierung Fa. Wankum!
Feuchtes Mauerwerk, Schimmel,Beton-
und Balkonsanierung, Fliesen- und
Putzschäden - auch Kleinigkeiten.

02131/1785971 und 0157/53208722☎
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Das Rheinische Revier soll eine 
der wichtigsten Energieregionen 
Deutschlands bleiben: Wo frü-
her Braunkohle abgebaut wur-
de, soll künftig der „Innovati-
onspark Erneuerbare Energien“ 
entstehen. Wie die Energiewen-
de, der Strukturwandel sowie 
die Gewerbe- und Stadtent-
wicklung in einem der größten 
Braunkohlereviere Deutsch-
lands weiter vorangetrieben 
werden können, diskutierten 75 
Fachleute der Energiewirtschaft, 
Wissenschaft, Politik, Landwirt-
schaft sowie Behördenvertreter 
in Jüchen. 

Jüchen/Erkelenz. Auf rekulti-
vierten Flächen der Stadt Jüchen 
sollen große Teile des geplanten 
Innovationsparks realisiert 
werden. Der Zweckverband 
LANDFOLGE Garzweiler hatte 
gemeinsam mit der TH Köln und 
dem Wuppertal Institut als Part-
ner im Projekt zum fachlichen 
Austausch über den aktuellen 
Projektstand und anstehende 
Schritte geladen.
„Der Innovationspark Erneuer-
bare Energien soll beispielhaft 
zeigen, wie Energiewende vor Ort 
funktioniert. Damit kann es ein 
Vorreiterprojekt in Deutschland 
werden und Nachahmer nicht 
nur in Europa, sondern auch 
darüber hinaus finden“, sagte 
Michael Geßner, Abteilungsleiter 
Energie im NRW-Ministerium 
für Wirtschaft, Industrie, Klima-
schutz und Energie in einem 
Grußwort. Das Rheinische Revier 
steht in den kommenden Jahren 
vor einer bedeutenden Trans-
formation. Mit dem Innovations-
park soll im Bereich des Tage-
baus Garzweiler ein innovatives 
integriertes System entstehen, in 
dem Energieerzeugung, -speiche-
rung, -verteilung und -nutzung 

Hand in Hand gehen. Die bis-
herigen Planungen entstammen 
einer Konzeptstudie, die die 
Projektpartner 2021 veröffentlicht 
haben. Sie dient als Fahrplan für 
die Entwicklung des Projektes.
Derzeit befindet sich der Innova-
tionspark in der zweiten Projekt-
phase, in der die Projekte mit 
Machbarkeitsstudien in die Um-
setzung geführt werden sollen. 
Diese Phase läuft bis Frühjahr 
2027. Volker Mielchen, Geschäfts-
führer des Zweckverbandes: 
„Große Teile des geplanten Pro-
jektraumes sind rekultiviert. Wir 
wissen, dass es vielfältige Poten-
ziale für erneuerbare Energien 
in den Tagebaufolgelandschaften 
gibt. Jetzt geht es darum, die Teil-
projekte unter technischen, recht-
lichen, aber auch wirtschaftlichen 
Aspekten näher zu konzipieren, 
um Partner für die Umsetzung 
zu gewinnen. Damit sind wir in 
zwei ersten Machbarkeitsstudien 
gestartet.“
Insgesamt sollen fünf Aspekte im 
Innovationspark miteinander ver-
bunden werden: Energieproduk-

tion aus erneuerbaren Energien, 
Speicherung und Umwandlung 
von Strom, Integration der 
Energieerzeugung in landwirt-
schaftliche Nutzungen, Verknüp-
fung mit neuen Entwicklungs-
standorten für Wohnen, Industrie 
und Gewerbe sowie Forschung 
und Entwicklung in einem groß-
räumigen Reallabor. Der jetzige 
Projektschritt wird vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und 
Klimaschutz sowie vom Land 
NRW gefördert.
Professor Dr. Thorsten Schnei-
ders, Leiter des Virtuellen 
Instituts Smart Energy der TH 
Köln, ging in seinem Vortrag 
auf die Zukunftsaussichten der 
emissionsfreien Stromerzeugung 
ein. Sein Fazit: Die Investitions-
kosten für die Umrüstung auf 
erneuerbare Energien werden 
mittelfristig deutlich sinken. 
Gleichzeitig seien dabei noch 
einige Hürden zu überwinden 
wie ein noch nicht konsistenter 
Rechtsrahmen oder die teilweise 
fehlende lokale Akzeptanz. „Ein 
innovatives Energiesystem hat 

nicht einzelne Gebäude oder Ver-
braucher im Blick, sondern ganze 
Quartiere und dabei intelligent 
gesteuert die regenerative Er-
zeugung, Speicherung, Verteilung, 
Nutzung. Es geht um integrierte 
Systeme und eine ganzheitliche 
Betrachtung. Wir begleiten die 
Schritte im Innovationspark 
wissenschaftlich, um für weitere 
Projekte daraus zu lernen. Denn 
die Energiewende erfordert neue 
Energielösungen.“
Katja Witte, kommissarische 
Abteilungsleiterin und Co-Lei-
terin des Forschungsbereichs 
Strukturwandel und Innovation 
am Wuppertal Institut unterstrich 
in ihrem Vortrag, wie wichtig es 
ist, dabei alle Akteure zusammen-
zubringen: „Große Infrastruktur-
projekte benötigen auch große 
Akzeptanz. Besonders für neue 
Ansätze und innovative Projekte 
ist es erforderlich, Vertrauen bei 
den verschiedenen Interessen-
gruppen zu schaffen, die es be-
trifft. Dies ist auch für potenzielle 
Investoren bedeutsam. Hierbei 
sind Information, Beteiligung 

und Dialog wichtig.“ Das Wup-
pertal Institut deckt diesen Part 
im Innovationspark Erneuerbare 
Energien wissenschaftlich ab, um 
ebenfalls für künftige Projekte da-
raus Schlüsse ziehen zu können.
Im Rahmen des Innovations-
parks werden fünf Teilprojekte 
entwickelt: Eine „Energieland-
schaft“ südlich von Jüchen zielt 
darauf ab, Energieerzeugung 
durch Windkraft und Photovol-
taik mit der landwirtschaftlichen 
Nutzung und der Verbesserung 
der Biodiversität zu verbinden. 
Das zweite Teilprojekt – die so 
genannten „Solarautobahnen“ – 
dient der Energieerzeugung im 
großen Maßstab: Lärm- sowie 
Windschutzanlagen entlang 
der Bundesautobahnen 46 bei 
Jüchen und 44n sollen dabei mit 
Photovoltaik-Anlagen ausgestattet 
werden.
Zwei weitere Teilprojekte sind 
als große Energieabnehmer die 
geplante Siedlungs erweiterung 
Jüchen-Süd für bis zu 3.000 
Menschen sowie das interkom-
munale Gewerbe- und Industrie-
gebiet Elsbachtal auf dem Gebiet 
von Grevenbroich und Jüchen. 
Das fünfte Pilotprojekt ist ein 
„Green Energy Hub“ genannter 
Autohof der Zukunft, an dem 
unter anderem im großen Stil 
regenerativ erzeugter Wasserstoff 
sowie Strom zum Tanken zur 
Verfügung stehen wird. 
Zu jedem der Teilprojekte fand 
bei der Fachtagung ein Work-
shop statt. Hierbei stand in 
Vorbereitung auf die Machbar-
keitsstudien im Vordergrund, 
existierende und weitere Ideen 
für Realisierungsansätze zu sam-
meln und potenzielle Hürden für 
die Umsetzung zu diskutieren.
Unter www.innovationspark-er-
neuerbare-energien.de finden sich 
weiter gehende Informationen.

Innovationspark Erneuerbare Energien: 
Konkrete Planungen vorangetrieben

Von links: Harald Zillikens, Bürgermeister von Jüchen, Katja Witte (Wuppertal Institut), Prof. 
Thorsten Schneiders (TH Köln), Michael Geßner (NRW-Wirtschaftsministerium sowie Volker 
Mielchen (Zweckverband LANDFOLGE Garzweiler).  Foto: IEE

Rhein-Kreis Neuss. Die Aufent-
haltserlaubnisse von Geflüch-
teten aus der Ukraine, die vor 
dem russischen Angriffskrieg 
geflohen sind und eine am 1. 
Februar 2024 gültige Aufenthalts-
erlaubnis haben, gelten bis zum 
4. März 2025 fort. Die Auslän-
derbehörde des Rhein-Kreises 
Neuss weist darauf hin, dass 
Geflüchtete aus der Ukraine mit 
einer Aufenthaltserlaubnis, die 
am 1. Februar 2024 noch gültig 
ist, keinen Termin in der Aus-
länderbehörde benötigen. Wer 
bereits einen Termin zur Verlän-
gerung der Aufenthaltserlaubnis 

online gebucht hat, sollte diesen 
absagen.
Zum Hintergrund: Der Rat der 
Europäischen Union hat den 
vorübergehenden Schutz ver-
längert; eine entsprechende Ver-
ordnung ist am 6. Dezember in 
Kraft getreten. Damit verlängern 
sich die Aufenthaltserlaubnisse 
nach § 24 Aufenthaltsgesetz 
(vorübergehender Schutz für aus 
der Ukraine Vertriebene), die am 
1. Februar 2024 noch gültig sind, 
automatisch bis zum 4. März 
2025. Weiterhin dürfen diese 
Personen einer Erwerbstätigkeit 
nachgehen.

Geflüchtete Menschen aus der 
Ukraine, die im Rhein-Kreis 
Neuss leben und nicht über 
eine am 1. Februar 2024 gültige 
Aufenthaltserlaubnis verfügen, 
müssen bei der Ausländerbehör-
de einen Termin zur Regelung 
ihres Aufenthaltes wahrneh-
men. Die Ausländerbehörde 
des Rhein-Kreises Neuss ist nur 
für Personen aus den Städten 
Grevenbroich, Jüchen, Kaarst, 
Korschenbroich, Meerbusch, 
sowie der Gemeinde Rommers-
kirchen zuständig. Die Städte 
Neuss und Dormagen haben 
eigene Ausländerbehörden.

Verlängerung des Schutzes für Geflüchtete aus der Ukraine

 Foto: GettyImages-876656164
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Am 25. August haben Kathrin (geborene 
Lindlau) und Christian Vogel im Nikolaus-
kloster geheiratet. Kennengelernt haben sie 
sich 2015 bei „Tanz in den Mai“ in Gierath. 
Dort leben sie auch mit ihren beiden Töch-
tern, die das Glück perfekt machen. Die 
„große“ Hochzeit wird dann 2025 gefeiert. 

 Foto: Julia Vogel Photography

Neuss. 75 Jahre Johann-Strauss-
Operette-Wien – da bedarf es 
nicht vieler Worte und langer 
Umschweife: Das will, das wird 
gefeiert werden. Die Konzert-
direktion Schmidtke lädt zum 
Wiener Gala Konzert ein. Es soll 
ein rauschender Abend am 12. 
Januar 2024 in der Stadthalle 
Neuss werden. 
Das Wiener Gala Konzert ent-
facht ein musikalisches Jubilä-
ums-Feuerwerk, mit einem 30 
Mann starken Orchester unter 
der Leitung von Vasilis Tsiat-
sianis und zusammen mit der 
Mezzosopranistin Yulia Savraso-
va sowie internationalen Solisten 
aus den verschiedensten Opern-
häusern. Die unvergesslichen 
Operetten- und Opernarien kom-
men auf die Bühne, zum Beispiel 
aus „Carmen“, der „Fledermaus“, 
„Hoffmanns Erzählungen“, dem 
„Zarewitsch“ oder „La Bohème“. 
Was wäre ein Wiener Gala 
Konzert ohne die berühmten 
Wiener Lieder, wie zum Beispiel 
das Fiakerlied? Das Wiener Lied 
steht für Humor und Gemütlich-
keit – und so wird ein runder, 

ausgelassen festlicher Abend 
daraus. Ja, freilich, es darf auch 
geschunkelt und gelacht werden. 
Eigentlich stand 2023/24 die Auf-
führung „Die Lustige Witwe“ auf 
dem Plan. Aber dann setzte sich 
der Wunsch durch, das Außer-
gewöhnliche zu präsentieren und 
zusammen mit dem Publikum 
dieses Jubiläum angemessen, stil-
voll und wienerisch ausgelassen 
zu begehen: Und so kommt nun 
das Wiener Gala Konzert. Die 
„lustige Witwe“ muss bis 2024/25 
warten. 
75 Jahre Johann-Strauss-Operette-
Wien: Seine Gründung geht auf 
Erich Schmidtke zurück. Er ent-

wickelte diese faszinierende Er-
folgsgeschichte, die das Ensemb-
le mit Stars wie Beniamino Gigli, 
O. W. Fischer, Maria Schell, Za-
rah Leander, Marika Rökk, Lale 
Anderson und Attila Hörbiger, 
um nur einige zu nennen, durch 
ganz Europa und sogar bis nach 
Südamerika führte. 
Jetzt wird gebührend gefeiert. 
Karten für das Wiener Gala Kon-
zert „75 Jahre Johann-Strauß-Ope-
rette-Wien“ am 12. Januar, 19.30 
Uhr, in der Stadthalle Neuss an 
der Selikumer Straße 25 gibt es 
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen und über www.eventim.
de.

Wiener Gala Konzert: 75 Jahre Johann-
Strauss-Operette-Wien in der Stadthalle

Die Johann-Strauss-Operette-Wien feiert am 12. Januar 2024 ihr 
75. Jubiläum mit einem Wiener Gala Konzert in der Neusser 
Stadthalle. Foto: privat

Jüchen. Ludwig Leines ist 
zwar nicht mehr Mitglied der 
„Skatfreunde 1983“ Jüchen, als 
Mitbegründer und Letzter aus 
der Reihe der „4+1-Gruppe“ ließ 
er es sich aber nicht nehmen, 
einen Bericht zum Jubiläum zu 
schreiben:
Heinz Becker, Wilhelm König, 
Heinrich Krämer und Heinz 
Liefländer, spielten seit Jahren 
jede Woche Skat. Der Eine oder 
Andere, fehlte wegen Beruf, Fa-
milienfeiern und so weiter. Das 
führte dazu, dass öfter der Skat-
abend ausfiel. Darum bemühten 
sie sich, Zuwachs zu kriegen – 
leider ohne Erfolg.
Angeregt durch einen Tipp 
dachten sie daran, einen Skatver-
ein zu gründen. Im Top-Kurier 
wurde ein Hinweis veröffent-
licht: „Am 27.11.1983, 19:00 Uhr, 
sind alle interessierten Skat-
spieler in die Gasstätte Caspers 
am Markt eingeladen. Ziel ist es, 
einen Skatverein für Jüchen zu 
gründen“. Dreizehn Interessier-
te waren anwesend. Es wurde 
gewählt, und einstimmig der 
Skatsportklub „Skatfreunde 983“ 
Jüchen gegründet.
Der Klub musste beim Deut-
schen Skatverband (DSkV) 
angemeldet werden, um an 
dessen Spielbetrieb teilnehmen 
zu können. Der Aufbau des 

DSkV ist: Verbandsgruppe (VG), 
Landesverband (LV), DSkV.
Wir wurden der VG 40 Neuss 
(Brüggen – Rommerskirchen) 
und dem LV 4 (NRW) zugeteilt, 
und durften schon 1984 am 
Spielbetrieb teilnehmen. Das 
Ergebnis war mehr als gut. Wir 
erreichten als Meister der B-Liga 
den Aufstieg in die A-Liga und 

wurden VG Neuss Mannschafts-
meister.
Viele Erfolge im Ligaspielbetrieb, 
in Einzel- und Mannschafts-
wettbewerben haben uns bis in 
den DSkV-Spielbetrieb gebracht. 
Manchmal waren es nur kleine 
Differenzen, die uns zur Deut-
schen Meisterschaft fehlten.
Zeitweise hatten wir Mitglieder, 
die im Jugend-Spielbetrieb auf 
LV- und DSkV-Ebene mitspielen 

durften und auch Erfolge hatten. 
Um 2007 hatten wir das Glück, 
dass eine Familie aus dem Ruhr-
gebiet mit ihrem skatbegeisterten 
Nachwuchs zu uns gestoßen ist. 
Schnell hatten sie Kontakt zu 
hiesigen Jugendlichen, die auf al-
len Ebenen Erfolge verzeichnen 
konnten, bis hin zu Deutschen 
Meisterschaften. 
Im sozialen Bereich war unser 
Klub auch tätig. Neben Ausrich-
tung von LV-4- und DSkV-Meis-
terschaften, wurden auch Turnie-
re betreut, deren Erlös meist der 
Elterninitiative Kinderkrebshilfe 
Düsseldorf überwiesen wurde. 
Immerhin von 1999 bis 2020 
über 10.000 Euro. Herausragend 
war eine Veranstaltung in der 
Peter-Bamm-Halle in Hochneu-
kirch, die einen Gesamterlös von 
25.000 DM brachte. Allein eine 
Spende von Berti Vogt, ein Trikot 
und ein Ball mit den Unterschrif-
ten der Nationalspieler, brachte 
einen Erlös von über 5.000 DM. 
Der Gesamterlös wurde der 
Deutschen Krebshilfe in Bonn 
überwiesen, die von Mildred 
Scheel gegründet wurde.
35 offene Jüchener Skatmeister-
schaften, die Einsätze an den 
Spielabenden, schafften ein 
Polster, das den Mitgliedern in 
Feiern und erreichen von Alters-
stufen, zu Gute kam.

Ein kleiner Rückblick  
zum 40-jährigen Bestehen

 Symbolfoto: Pixabay

Am Hammerwerk 21-22
41515 Grevenbroich

Mo-Fr 10-19 Uhr / Sa 10-16 Uhr
www.returnstore.de

BRÄUTIGAME / ANZÜGE / FREIZEITMODE

Sie schließen den Bund fürs Leben oder feiern ein
ganz besonderes Jubiläum (Goldhochzeit, Diamantene
Hochzeit,…)? Dann werden Sie unser Brautpaar der Woche!
Es geht ganz einfach: Schicken Sie eine E-Mail mit ein paar
Eckdaten (wo und wann Sie geheiratet haben, wo Sie sich ken-
nengelernt haben) und einem schönen Foto an brautpaar@
erft-kurier.de. Bitte den Namen des Fotografen nicht verges-
sen (die Fotorechte müssen bei Ihnen liegen). Wir freuen uns
auf Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Brautpaar der Wochegesucht


